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Nr 566
Mb Deutſcher Reichstag

75 Sitz ung Montag 2 Dezember
Das Haus iſt ſtark beſetzt die Tribünen ſind überfüllt
Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg

Delbrück v Kiderlen Wächter Solf KühnKraetke v Tirpitz Dr Lisco
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 20 Min

Re erſte Leſung des Elalks
Auswärtige Politik

Präſident Dr Kaempf
Der Reichskanzler wird ſofort beim Beginn der Sitzung die

Erklärungen abgeben die er abzugeben gedenkt Jch ſchlage Jhnen
vor ſogleich die Beratung der äußeren Angelegen
heiten anzuknüpfen Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes
hat ſich einverſtanden erklärt daß er nach Beendigung der Be
ratung über die äußeren Angelegenheiten ſeine Etatsrede hält
und daß wir dann in die weitere Beratung des Etats ein
treten können

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Bei einer Beſprechung der auswärtigen Lage ſind es die

Ereigniſſe auf dem Balkan die zurzeit ſo ziemlich
unſere ganze Aufmerkſamkeit in Anſpruch nehmen Allerdings haben
die Verhältniſſe auf der Balkanhalbinſel ſchon ſeit Jahrzehnten die
Aufmerkſamkeit der europäiſchen Großmächte in beſonderem
Maße beſchäftigt Wiederholte Verſuche ſind gemacht worden die
Zuſtände daſelbſt zu beſſern und zu ordnen wobei die Haupt
ſchwierigkeit in der Verſchiedenheit der Raſſen und
der Religionen beruhte Bei dem Scheitern aller dieſer Ver
ſuche mußte immer wieder mit einem gewaltſamen Ausbruch der
Leidenſchaften gerechnet werden Das Beſtreben der Regierungen
der Großmächte war darauf gerichtet dieſen Ausbruch möglichſt
lange hintanzuhalten und wenigſtens ſolange zu verſchieben daß
er nicht zu einem Kampfe aller gegen alle auf
dem Balkean ſelbſt und vor allem nicht zu Verwick
lungen unter den Großmächten führte

Nun hatte ſich aber im Laufe dieſes Jahres die Stimmung
zwiſchen der Türkei und den Balkanſtaaten ſo zugeſpitzt daß der
Ausbruch des Konflikts nicht mehr zu verhindern war trotz des
eiftigen Beſtrebens der Mächte den Frieden zu erhalten Jns

beſondere mußten wir auf eine gewaltſame Löſung der Frage
gefaßt ſein ſeitdem uns im Beginn dieſes Sommers bekannt
geworden war daß ſich die Balkanſtagten zu einem
Bunde zuſammengeſchlofſen hatten
Kampf als unvermeidlich anſahen haben wir vor allem
daraufhingewirkt ihn zu lokaliſieren Dies iſt bisher ge
lungen und ich kann wohl die beſtimmte Hoffnung
ausſprechen daß dies auch weiter gelingen
wird Bravo Von den Vorgängen im Balkan werden wir
zwar nicht unmittelbar berührt und in manchen Punkten ſteht
unſer Intereſſe hinter dem anderer Mächte zurück Jmmerhin
ſind wir berechtigt gleich den anderen Mächten
an der Neuregelung der Dinge die die Folge des
jetzigen Krieges ſein wird mitzuwirken denn an der
öskonomiſchen Geſtaltung der Dinge am Balkan ſind
wir ſehr weſentlich direkt intereſſiert Jch er
innere nur an die Erhaltung der den türkiſchen Staatsgläubigern
gewährten Sicherxheit

Außerdem werden wir bei Regekung mancher
e unſer Wort zugunſten unſerer Verbünten mit in die Wagſchale zu legen haben Sehr
richtig Von den Kriegführenden wird es nicht beſtritten daß
bei der endgültigen Regelung der künftigen Grenzen die Groß
mächte ihre Intereſſen zur Geltung bringen können und müſſen
und auf Grund dieſer Intereſſen zur Mitwirkung berufen werden
Wenn über das Maß der Mitwirkung zwiſchen den
rig knen Großmächten und einzelnen der
b riegführenden Meinungsverſchiedenheiten

en oder entſtehen ſo wird den Groß
r die Durchſetzung ihrer Forderungen

e ſentltich erleichtert wenn ſie ihre Forde
wie gemeinſam vertreten Um dies zu era ſchwebt ein lebhafter Gedankenaustauſch
kann den Mächten über den ich heute nichts näheres ſagen
e a er noch andauert Jch kann aber ſagen daß er bisher in
Erſt T mendem Geiſte geführt wurde und alle Ausſichten auf
u ietet Natürlich werden die Anſprüche der Mächte im
t en erſt dann feſtgeſtellt und bekannt gegeben werden können
führenden Stibulation en vorliegen die die Krieg

überſehen unter ſich getroffen haben werden Dann wird zu
eingreiſe ſein wie weit ſie in die Intereſſenſphäre anderer Mächte

hoff en Sollten ſich bis dahin was wir nicht
er S unlösbare Gegenſätze ergeben ſo wird

r einzelnen galt direkt inter
ächt e 8 zcrtung an rin ſein ihre Anſprüche zur Gel

v gilt auch für unſere Bundesgenoſſen
altes e bei der Geltendmachung ihrer Intereſſen wider

d dwarten von dritter Seite angegriffen
ſollten in ihrer Exiſteng bedroht werden
pfricht dann würden wir unſerer Bundes

getreu feſt und entſchkoſſen an ihreswütt 2 reten haben Lebhafter Veifal Und dann
Stert u wir zur Wahrung unſerer eigenen

Agin Euro Verteidi ne i pa zur Verteidigung unſererſern Zukunft und Sicherheit fechten Lev
Politix pk Jch bin feſt überzeugt daß wir bei einer ſolchen
Beifall ganze Volk hinter uns haben werden Erneuter

Meine He en
hier et rren ich will noch einmal auf die großen IntereſſenTür u die wir bei der Löſung des Streites en der

olitit den Balkanſtaaten zu verfechten haben Unſere
ar ſeit langen Fahren darauf gerichtet bei guten

r

Als wir den

Halle a Dienstag den 3 Dezember

wirtſchaftlichen und politiſchen Beziehungen zu den Balkanſtaaten
die Türkei in wirtſchaftlicher Hinſicht zu erhalten und zu ſtärken
Wir glauben dadurch der Türkei manchen Dienſt
erwieſen zu haben ohne daß wir dabei unſere guten Be
ziehungen zu anderen Mächten geſtört hätten Dieſer Politik
die allerdings bei Ausbruch des türkiſch italieniſchen Krieges ge
rade bei uns heftig angegriffen wurde möchte ich es als einen
Erfolg vindizieren daß wir uns während eines
Krieges zwiſchen einem Freunde und einem
Bundesgenoſſen die Sympathien beider zu er
halten gewußt haben Dieſe Politik werden
wir auch weiter fortſetzen Wir hoffen daß unſere
bisherigen freundſchaftlichen und regen Beziehungen zu den Bal
kanſtaaten durch deren zweifelloſes Erſtarken namentlich in wirt
ſchaftlicher Hinſicht einen neuen Aufſchwung nehmen werden

Dabei wird unſer Streben auch ferner dahin gehen die
Türkei nach dem Friedensſchluß als wichtigen
ökonomiſchen und politiſchen Faktor zu er
halten Jn dieſem Wunſche und Beſtreben begegnen wir uns
nicht nur mit unſeren Bundesgenoſſen ſondern auch mit anderen
Mächten die ſich mit uns die Erhaltung einer wirtſchaftlich ge
funden Türkei angelegen ſein laſſen Dieſes Beſtreben wider
ſpricht ſchon an ſich dem von der Preſſe den Großmächten oder
einzelnen derſelben vielfach unterſtellten Abſichten
von Landerwerb auf Koſten der Türkei aus Anlaß
des gegenwärtigen Krieges Jch kann dieſe Unterſtellung
nach den bisherigen Beſprechungen unter den
Mächten als unrichtig bezeichnen Der rege Ge
dankenaustauſch unter den Mächten dauert an
und wenn ich auch noch nicht ſagen kann in welchen Formen er
fortgeſetzt werden wird ſo wird er fortgeſetzt werden und nach den
günſtigen Ergebniſſen die er ſchon jetzt gehabt hat wird er eine
allſeitig befriedigende Löſung unter den Großmächten erwarten
laſſen Vereinzelter Beifall

Abg Ledebour Soz
Aus dem erſtaunlichen Stillſchweigen dos PRet des

Kanzlers folgte darf ich wohl den Schlüß ziehen da aue Par
teien des Reichstags denn doch eine etwas ausgiebigere
Auskunft in dieſer außerordentlich kritiſchen
Lage erwartet hatten Eine ausführlichere Auskunft
wäre ſchon deswegen jetzt am Platze geweſen weil den ganzen
Sommer hindurch die Regierung ſich beharrlich geweigert hat
den Reichstag einzuberufen Was wir heute gehört haben waren
Allgemeinheiten Latituden wie wir ſie jedes Jahr
hören Heiterkeit in die auch der Reichskanzler einſtimmt
Vor allem vermiſſen wir Auskunft darüber ob Deutſchland
gewillt iſt ſeinen ganzen Einfluß zugunſten
des Friedens in die Wagſchale zu werfen Der
Kanzler hat nicht von den Dingen geredet er hat um ſie
herum geredet Heiterkeit und Zuſtimmung links Das ſind
wir ja nun ſeit Jahren gewohnt Zuruf rechts Warum wun
dern Sie ſich denn dann Der Unterſchied zwiſchen uns und
Jhnen beſteht darin daß Sie nach rechts ſich dieſe Nicht
achtung des Reichstages ruhig gefallen laſſen während
wir auf das ſchärfſte dagegen proteſtieren Beifall bei den So
zialdemokraten

Der jetzige Kanzler und ſein Vorgänger haben ſich von jeher
ausgezeichnet durch eine völlige Verkennung der Welt
lage Jch erinnere an die falſche Beurteilung der oſtaſiatiſchen
Frage durch den damaligen Staatsſekretär Bülow deren Folge
die Beſetzung Kiautſchous war nach unſerer Anſicht ein totaler
Mißgriff Widerſpruch Zuſtimmung bei den Soz Dann folgte
die Reiſe des Kaiſers nach Paläſtina Die Rede des Deutſchen
Kaiſers in Damaskus bedeutete die leichtfertige Feſtlegung Deutſch
lands auf ein Bündnis mit der Türkei wenigſtens mußte der Sul
tan aus dem Auftreten des Kaiſers den Schluß ziehen daß ſie unter
allen Umſtänden gegenüber Angriffen fremder Staaten auf die
Unterſtützung Deutſchlands rechnen könnte Durch die deutſchen
Freundſchafteverſicherungen wurde das reaktionäre
Regiment Abdu Hamids geſtützt und Deutſchland trägt
deshalb mit Schuld daran an all den Scheußlichkeiten die
ſich in der Türkei herausgebildet haben Sehr richtig bei den
Soz Jch weiſe nar hin auf die Metzeleien unter den Armeniern
Als dann die Jungtürken ans Ruder zu kommen ſchienen ſchlug
ſich Fürſt Bülow auf ihre Seile und trat alſo mit einer revolutio
ren Partei in Verbindung Heiterkeit Von uns hier zur Rede
eſtellt ſagte er ja das ſind unblutige Revolutionäre Heiter
eit der Soz Und furz darauf ſtürmten dieſe unblutigen Revo

lutionäre Konſtant nopel und Fürſt Bülow hatte von alledem keine
Ahnung Lachen

Wenn der Frieden bewahrt geblieben iſt dann liegt das
daran daß das internationale Proletariat Lautes Lachen rechts
und im Zentrum das allein in Deutſchland gering geſchätzt
10 Millionen klaſſenbewußter aufgeklärter Männer und Frauen
zählt Erneutes Lachen rechts ihren unzweideutigen Willen gegen
einen Krieg kundgetan hat Stürmiſche Zuſtimmung b d Soz
Die proletariſchen Maſſen Europas haben vor kurzem in Baſel
geſprochen Jn Petersburg haben die Arbeiter durch einen ein
tägigen Demonſtrationsſtreik der ruſſiſchen Regierung gezeigt
was ſie zu gewärtigen hat wenn ſie das Verbrechen eines euro
päiſchen Krieges wagen ſollte Jch ſpreche hier im Namen
und in Uebereinſtimmung der ſozialiſtiſchen Parteiender Kulturländer der ganzen Welt Beifall b d Sog
Das iſt der fundamentale Unterſchied zwiſchen unſerer Stellung
zu Fragen der auswärtigen Politik und der Jhrigen Sie ver
treten Abg Graf Weſtarp Niemals ausländiſche Jntereſſen
Beifall bei den bürgerlichen Parteien Unruhe b d Soz Sie
vertreten allerdings perſönliche Jntereſſen die Intereſſen der
kapitaliſtiſchen Ausbeuter Sie vertreten nicht einmal deutſche
Jntereſſen Oho Rufe Meine Rede hier könnte ſinngemäß
ebenſogut von einem Franzoſen Engländer Jtaliener oder
Serben gehalten werden Abg Kreth Na alſo Ausländiſche
ntereſſen Das können nur Sie in Jhrer reragen Das ſind keine ausländiſchen Jntereſſen das ſi

proletariſche n n Beifall b d SozDieſe Weltintereſſen ſind identiſch mit den Intereſſen des
deutſchen Proletariats Die Ankündigung des Kanzlers
Deutſchland an der unbedingten Bündnistreue mit
Oeſterreich feſthält bedeutet eine Blankovollmacht für
unſeren Bundesgenoſſen z3 r Maßnahme Wider
pruch Das geſamte deutſche Volk hat aber ein Intereſſe daran
aß dem Erzherzog Franz Ferdinand keine Blankoinit ſeinen niagyariſchen und öſtervollmacht ben wirdreichiſchen Vlagnater einen Hrieg vom Zaune zu brechew

daß mit Genu
iſt

wahr bei den Soz Manche Maßnahmen Oeſterreichs
geben zu großen Bedenken Anlaß Allerdings konnte es auch
manche Generalblamage buchen an denen Deutſchland
ſein gerüttelt Maß Schuld trägt Von den bürgerlichen Parteien
werden für die Mißerfolge die Diplomaten verantwortlich ge
macht Nun iſt es gewiß nicht richtig daß die Diplomaten die
befähigſten ſein ſollen die einen gutſitzenden Frack und ein
goldenes Armband tragen Heiterkeit Es wird erſt beſſer
werden mit unſerem diplomatiſchen Dienſt wenn mit den
reaktionären Regierungen überhaupt aufgeräumt
ſein wird Lachen Aber freilich dieſe Herren wollen ihren
angeblich gottge wollten Statusquo aufrecht erhalten
Heiterkeit Lediglich in agrariſchen Intereſſen der maghariſchen
Magnaten wurde den Serben der notwendige Zugang zur Adria
verwehrt Das Recht der Albaner auf volle Autonomie iſt da
mit zu vereinigen Der Jnternationale Kongreß von Baſel hat
das ausdrücklich anerkannt Für Montenegro würde dasſelbe
gelten Wir warnen aber davor irgendeinen
ſtellungsloſen deutſchen Prinzenden Albaniern
aufzudrängen Wird doch ſchon berichtet daß ein Mitglied
des Hauſes in dieſer Angelegenheit ſchon nach Wien gereiſt ſei
Abg Erzberger Jſt längſt widerrufen

Wie die Balkanſtaaten nach dem Siege ſich
einigen werden darüber brauchen wir uns den Kopf nicht zu zer
brechen Aber es muß verhütet werden daß Oeſterreich dabei den
Verſuch zu territorialen Eroberungen macht Gerade wer ſo großen
Wert auf die BVundesgenoſſenſchaft mit Oeſterreich legt müßte mit
uns dafür ſorgen daß Oeſterreich mit ſeiner jetzigen verderb
lichen und gefährlichen Politik ein Ende macht
Sonſt geht Oeſterreich ſeinem Ende entgegen und der neue Balkan
bund mit der Gleichberechtigung aller ſeiner Nationalitäten wird
wie ein Sprengpulver auf die Doppelmonarchie wirken Was der
Kanzler über die Unabhängigkeit der Türkei geſagt hat findet un
ſere Zuſtimmung Die Frage iſt nur ob ſich die Türkei in Aſien
wird halten können Die Türkei muß mit der Deſpotenwirtſchaft
in Aſien ein Ende machen nachdem ſich dieſe in Europa für die
Türkei ſo verhängnisvoll erwieſen hat Darauf muß Deutſchland
hinwirken wenn es ein wirklicher Freund der Türkei ſein will
Ruſſiſche Agenten wühlen in Armenien unter dem Vorwand die
Armenier befreien zu wollen Das iſt der abſcheulichſte Hohn
den man ſich denken kann Denn der Zar und ſeine
Schergen wüten in ihrem eigenen Lande in nichtswürdiger
Weiſe Dieſe ruſſiſche Politik wird nur ermöglicht durch den
deutſch engliſchen Gegenſatz Jhn ſchüren aber die Pauzer
plattenpatrioten die die gefährlichſten Feinde Deutſch
lands ſind Von ihnen Moxal zu verlangen iſt ebenſoviel als
den Haifiſchen predigen ſie ſollten kein Menſchenfleiſch freſſen
Der deutſche und engliſche Handel können ſehr gut nebeneinander
beſtehen Auf dem Weltfriedenskongreß wurden wir von den
Baſeler Regierungsbehörden und im Münſter von der Geiſtlich
keit begrüßt Die kleine Schweiz ſteht kulturell weit über
dem großen Deutſchland Jm Balkankriege haben ſich freilich
die Vertreter aller chriſtlichen Konfeſſionen als Kriegshetzer er
wieſen Nur von dem internationalen Proletariat kann der
Weltfriede endgültig geſchaffen werden Dieſe Erkenntnis bricht
ſich immer weiter Bahn dank der Opferwilligkeit des klaſſen
bewußten internationalen Proletariats Wir ſind zu Taten
bereit um den Frieden zu wahren Wenn das Verbrechen
des Krieges durch die kapitaliſtiſchen Regierungen wirklich be
gangen wird werden die Sozialiſten aller Länder auf einen
baldigen Friedensſchluß hinwirken Heiterkeit Das Proletariat
muß ſo ſtark werden daß es ſolche Scheußlich keiten ver
hindern kann Wenn niedergehende herrſchende Klaſſen in ihrer
Verzweiflung zu ſolchen Mitteln greifen dann zwingen ſie uns
Sozialiſten der Gewalt Gewalt entgegenzuſetzenDas tun wir im Namen der Menſchlichkeit Beifall b d Soz

Staatsſekretär des Auswärtigen von Kiderlen Wächter
Gegen zwei Stellen in der Rede des Abg Ledebour muß ich

Verwahrung einlegen Der Abgeordnete hat Angriffe gegen den
uns befreundeten Herrſcher eines großen Nach
barreiche s gerichtet mit dem wir in Friede und Freundſchaft
leben und zu eben wünſchen Sehr richtig rechts Dieſe An
griffe hat der Herr Abgeordnete durch nichts motiviert
Sie laſſen ſich auch nicht motivieren Widerſpruch b d Soz
Zuſtimmung rechts Dieſe Angriffe ſtachen eigentümlich ab gegen
die Friedensideen die der Herr Abgeordnete für ſich als Privileg
in Anſpruch nehmen will Jch weiſe dieſe Angriffe hier
zurück und bin überzeugt von der Zuſtimmung der über
wiegenden Mehrheit dieſes Hauſes Lebhafter Beifall Der Herr
Abgeordnete hat ſodann die kaiſerliche Regierung ermahnt ihre
Beziehungen zu anderen Staaten zu beſſern und hat ihr dabei den
Vorwurf gemacht einen Zwiſt mit England zu nähren Dieſe
Aeußerungen ſind mir ein willkommener Anlaß e
daß während der ganzen letzten Kriſe unſere Be
ziehungen ſpeziell zu England beſonders ver
trauens voll waren Lebhaftes Hört Hört und Bravol
Die offene von vollem Vertrauen getragene Ausſprache zwiſchen
London und uns während aller Phaſen dieſer Kriſe hat nicht nur
eine erfreuliche Jntimität unſerer Beziehungen hervorgerufen ſon
dern ſie hat auch einer Verſtändigung aller Mächte
gute Dienſte geleiſtet Jch möchte die beſtimmte Erwar
tung ausſprechen daß ſie das auch weiter tun wird Lebhafter
Beifall Zuruf b d Soz Und die Seerüſtungen

Abg Dr Spahn Zentr
Wir ſind uns wohl alle mit dem Bundesrat darin einig

daß wir alle unſere Bemühungen auf den Frieden richten müſſen
Aber das möchte ich doch gegenüber dem Abg Ledebour hier be
tonen daß wir im Falle eines Defenſivkrieges
alles daran ſetzen werden die Ehre der Nation
zu wahren Lebhafter Beifall

Die Zeitungen berichten uns über ein Abkommen das
nunmehr zwiſchen Frankreich und Spanfen überMarokko abgeſchloſſen worden iſt Dieſes Abkommen iſt wohl
inzwiſchen den Regierungen bekannt gegeben worden Staats
ekretär v Kiderlen nickt mit dem Kopfe und wir erwarten Aus

darüber Wir haben an der Geſtaltung der Verhält
niſſe auf dem Balkan ein reges wirtſchaftliches Jntereſſe
Es handelt ſich um einen Verkehr der ſich auf Mitteleuropa und
auf die enden Teile von Kleinaſien bezieht Wir können

giuung feſtſtellen daß der deutſche l dort nicht
gering Wir haben auch ein Intereſſe daran dafür zu ſ
daß der Weg nach dieſen Gebieten uns frei bleibt
Ungarn nicht nur ein wirtſchaftliches ſondern auch Lin po

it Es ſind keine imperialiſti Neigungee t einen Stande wahn und ccher f

e e e e n Srne2 vor wenn wir Oeſterreich
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Wir können Deſterreich keine
zur rechten Zeit auf die Bedrohl
Erfreulich ift

der gemeinſamen Intereſſen in Albanien

halten Die Frage fbekommen dürfen müſſen die beteiligten Länder entſ

gegen Oeſterreich dann werden wir unddazu gezwungen gegen Rußland auf zutreten ſtärkt
eſterreich

zu der Polenfrage einnehme Es kann keine beſſere Nach
richt geben als daß England n De ne zun dieſem Sinn re Staateſeiretär und a bereit nachträglich r dazu zu erteilten Beifall

Das erfüllt uns eer en zie ze aufFriedensſchlu allen iſt werden die europäiſchen Regierungen 2h n kſcheſtrichetn Gebiete rechterhält Beifall rechts

Der Redner fragt dann an welche Stellung

ſammenarbeiten
fördern
unſer Botſchafter in London ausgeſprochen
mit Hoffnung und Freude
um die Ver e auf finanziellem und w
zu regeln einen Kongreß abhalten das iſt vorauszuſehen

Wenn aber die Konferenz einen dauernden Frieden
auf dem Balkan erzielen will ſo muß ſie nicht nur die wirtſchaft
lichen und materiellen auch nicht nur die kulturellen Beziehungen wird wird übera
anſehen ſondern auch hinüberſchauen auf die kirchlichen Zuſtände
Es gibt auf dem Balkan eine große Zahl von Raſſen und Kon glaube ich nicht
feſſionen und darauf wird bei einer Neugeſtaltung der Verhält

s en eriechiſchen bulgariſchen rumäniſchen albaniſchen Volk und bei ien W Aushahne der wehanedaniſchen Türken verſchiedene aber anlangt ſo haben die lieniſgen Sozialiſten wenigſtens

lzegt eine gewiſſe Gefahr Es iſt mit

5 n irkenj et vergeweeſen worden ab b ine r r re fort Das gute Verhältnis Deutſchlands zur Türkei iſt

niſſe Rückſicht zu nehmen ſein Wir h

Konfeſſivnen Darin

des Balkans auch die religiöſe Freiheit
wird für alle Konfeſſionen

Lebhafter Beifall im Zentr

Abg Graf Kanitz konſ
Es iſt mir niemals ſchwerer geworden dem Abg Ledebour

z heute Heiterkeit und Zuſtimmung rechts Wo
finden Sie kapitaliſtiſches Ausbeutertum in dem Kriege zwiſchen eſſen Deutſchlands

achen bei den Sog Sehr richtig tie Früchte Siege neidlos zugeſtehen

zuzuhören als heute

Jtalien und Tripolis
rechts Oder auf dem Balkan

zu baendigen
die e eitliche Geſchloſſenheit der V

Ledebour iſt glaube ich mit der Rede des

Vorwürfe
machen Der öſterreichiſche auswärtige Miniſter hat ausdrücklich

ichkeit der Lage hingewieſen
daß ſich eine erhebliche Annäherung

zwiſchen Jtalien und Oeſterreich vollzogen hat wegen
u 277 u unabhängi Albanien Wir werden Oeſterreich die Bun eueen ob die Serben einen Hafen an der Adria

li cheiden abgDie Frage iſt eigentlich aber ſchon gelt den r trie

b a e r 3 Sund ſchloß Wenn Rußlan erbien be r irs e e

Trotz innerer Zerriſſenheit wird
die Regierung in dieſem Beſtreben das Volk hinter ſich finden

Unruhe bei den Sog Jch
bitte doch ſolche Behauptungen zu beweiſen Der Abg Ledebour

r r da et t A7775ſch ä Sie ſo ie es fertig bringen den Krieg f ir daß die Kanzlerrede kläEines iſt z wenn ſinter dem Frieden d rin r Werten wird 8
ächte und hinter den Regie

rungen das Volk ſteht ſo kann der Friede als geſichert gelten Herr frage in Beziehungen gebracht zu unſerem Bündnis mit Oeſter
eichskanzlers nicht

übermäßig zufrieden geweſen Heiterkeit rechts Sehr viel neues
war in der Rede allerdings nicht Heiterkeit und Zuſtimmung
Aber wir wollen nicht verkennen wie ſchwierig es iſt während
über den Frieden verhandelt wird über dieſe Unterhandlungen
zu ſprechen Sie werden durch lange Reden die darüber gehalten
werden nicht gefördert Sehr richtig und Heiterkeit Jch habe
aber nicht erwartet daß der Reichskanzler heute mehr ſagen
würde Hätte er einiges mehr geſagt deſto beſſer aber wir
müſſen uns mit dem Geſagten begnügen Es iſt erfreulich daß
es mit den Friedensausſichten günſtig beſtellt iſt Leider hat die
Furcht vor einem europäiſchen Rieſenbrande
auch auf unſer Wirtſchaftsleben einen Druck
ausgeübt In vieler Beziehung erinnert ja die Situation an die
von 1909 auch damals verlangten die Serben auf ruſſiſche Hilfe
vertrauend einen Weg nach dem Adriatiſchen Meer Jch kann
nur wünſchen daß die jetzigen Dinge ebenſo friedlich verlaufen
wie damals Jetzt liegt die Frage allerdings inſofern viel
ſchwieriger als die Türkei bereits einen beträchtlichen Teil ihres
europäiſchen Territorialbeſitzes verloren hat Daraus ergibt ſich
die ſchwierige Frage Welches Intereſſe haben die Großmächte
und beſonders Deutſchland daran daß eine lebensfähige Türkei
erhalten wird Das deutſche Intereſſe an dieſer Frage iſt be
deutſam Wir haben rege Handelsbeziehungen mit der Türkei

Jch bin kein Freund von Zahlen Zuruf links Wie alle
Agrarier Große Heiterkeit Aber viele deutſche Millionen
find in induſtriellen und kommerziellen Unternehmungen in der
Türkei angelegt Wir haben deshalb alle Veranlaſſung eine
ruhige Fortentwicklung dieſer Handelsbeziehungen zu wünſchen
Bei der Regulierung der türkiſchen Staatsſchuld und ihrer Ver
teilung auf die verbleibenden Gebiete dürfen die deutſchen Gläubi
ger nicht zu kurg kommen Nun beſteht die Gefahr daß nach
dem Friedensſchluſſe die hohen Verbündeten auf dem
Balkan ſich in die Haare geraten Heiterkeit Wir
haben keine Veranlaſſung eine Aufteilung Albaniens zu unter
ſtützen Oeſterreich und Jtalien denken auch nicht daran einer
Annexion eines Teils von Albanien durch Serbien zuzuſehen
Oeſterreich und Italien ſind da völlig einig Zuruf links Wo
her wiſſen Sie das Herr Ledebour hat behauptet daß wir
uns willenlos vor den Wagen Oeſterreichs ſpannen laſſen Es
iſt ganz verftändlich daß der Reichskanzler dieſen Punkt nicht be
rührt ch kann Herrn Ledebour verſichern daß von einer
ſolchen willenloſen Gefolgſchaft von einer ſolchen
Trabantenſchaft nicht die Rede ſein kann

Bei einem Konflikt kann es ſich auch nicht um den adrigti
ſchen Hafen handeln ſondern allein um unſere Bundesgenoſſen
ſchaft mit Oeſterreich Auf Wortklaubereien an dem Bundes
vertrage laſſen wir uns da nicht ein Wir ſind unſchuldig daran
daß Rußland anſcheinend auf die Freundſchaft Deutſchlands jetzt

keinen beſonderen Wert mehr legt Wir haben es an Freundtragen gegenüber Rußland nicht fehlen laſſen Jch
tann nur wünſchen daß das freundſchaftliche Ver
hältnis zu Rußland wieder hergeſtellt wird Sehr rich
tig v Das wäre die ſicherſte Garantie fürden Welifrieden Wir erwarten von unſerer Regierung
daß aber auf jeden Fall unſere Wehrkraft auf der
vollen Höhe erhält Jch kann daher folge Erklärung

eben
Wir ſind überg daß unſer Heer vollkommen

sbereit iſt In dieſer Ueberzeugung hat uns die Ant
ier geſtellte ge be

irgend welche Mängel heraus
ſtellen ſo wäre es ſelbſtverſtändlich Pflicht der Kriegsverwaltung
daraus die Konſequenzen zu ziehen Wenn es aber wider Er
warten nötig erſcheinen ſollte die bereits bewilligte Heeresverſtärkung früher durchzuführen ſo wäre der Reichstag ohne Frage

Sollten ſich ter

ſt zu jedem Opfer bereit Wir
rieden in Ehren
erbündeten aufDas deutſ olk twünſchen den Frieden es darf aber nur ein

ſein der unſere Machtſtellung und die unſerer

Abg Baſſermann Natl
Die Erklärung des Kanzlers daß der Krieg kokaliſiert bleiben

mit e aufgenommen werden Daß
das internationale Proletariak den Weltkrieg verhindert hat

Die Vernunft der Kabinette und der Völker
würden vielmehr vor dem Weltkrieg bewahren denn bei dieſer
roßen Schlußabrechnung würde es ſich um Reiche und Throne
andeln Was die Friedensliebe des internationalen Proletariats

den Tripoliskrieg in den meiſten aſen gütgeheißen Hörthört Der Kangler ſetzt die türkenfreundliche Politik ſeines Vor

as Werk des Botſchafters oder Marſchall deſſen zu frühes Hin
ſcheiden wir tief beklagen Das vernichtende Urteil Ledebours
über die deutſche Orientpolitik iſt unberechtigt Jm großen und
ganzen hat ber Reichstag vielmehr unſere Orientpolitik dauernd
ebilligt Wenn jetzt durch die Siege des Balkanbundes derEtatuequo nicht aufrecht zu erhalten iſt ſo müſſen wir alle wün

ſchen daß die Türkei als lebensfähiger Staat
erhalten bleibt Das verlangen die wirtſchaftlichen Jnter

Andererſeits ſollten wir den Balkanſtaaten
Zuſtimmung

Erfreulich iſt daß den heutigen Ausführungen des Kanzlers
u entnehmen war daß von irgendeinem Protektorat Frankreichs

über die Chriſten oder Katholiken im Orient nicht die Rede ſein

Deutſchland
ſteht feſt zum Dreibund Abg Spahn hat die Polen

reich Die Frage der Polen in Deutſchland aber iſt keine
internationale Frage Das iſt lediglich eine preußiſche
Frage Zuſtimmung rechts und bei den Natl Der Drei
und iſt durch die letzte Zeit nicht erſchüttert worden Wird

Oeſterreich angegriffen ſo ſtehen wir ihm feſt und entſchloſſen
ur Seite Dieſe klare Politik wird zweifellos vom deutſchen
olk gebilligt Bravo Meine Fraktion wünſcht gewiß gute

Beziehungen zu England Wir anerkennen auch dasdantenewwerte der beiden Botſchafter für ein gutes Verhältnis

zwiſchen England und Deutſchlend zu ſorgen Aber keine
Uebereilungen ſondern eine ruhige und abwartende
Politik iſt auch hier am Platze Zuſtimmung Oeſterreichs Politik
im Balkan kann nicht als extravagant bezeichnet werden Daß
Oeſterreich die Serben und damit Rußland von der Adria fern
halten will iſt doch verſtändlich Die ſozialdemokratiſche Politik
in dieſer Frage liegt nicht im Intereſſe des deutſchen Volkes Die
Folge wäre daß Oeſterreich zur Tripleentente überginge und das
wäre doch gewitz nicht zu wünſchen Zuſtimmung Was ſollen
überhaupt die maßloſen und ungezogenen ſozialdemokratiſchen
Beſchimpfungen unſeres Bundesgenoſſen Oeſterreich auf deſſen
Unterſtützung im Ernſtfall wir doch auch angewieſen ſind Bravo
Es hat doch Tage gegeben in denen der Weltfrieden
tatſächlich bedroht war Solche Tage der Spannungen
können wiederkommen Wir ſind nicht ſchuld daran denn wir
wollen den Frieden wenn auch nicht den Frieden um jeden Preis
Aber ſoviel haben uns die Ereigniſſe der letzien Zeit gelehrt daß
wir ſtark gerüſtet ſein müſſen Der Balkankrieg hat die
hohe Bedeutung der Offenſive für den Kriegsfall glänzend bewieſen
Daher müſſen auch wir dafür ſorgen daß wir im Ernſtfall mög
lichſt raſch mobil machen können Wir ſind übergeugt daß im
Ernſtfall alles klappen wird

Wir haben auch volles Vertrauen zu unſerer
Armee und Marineverwaltung Aber wo Lücken
ſind müſſen ſie ausgefüllt werden Wir denken da
an die Schaffung einer deutſchen Luftflotte Bravo
damit wir den vom Grafen Zeppelin Lautes Bravo errungenen
Vorſprung behalten Beifall Noch eins Wir haben gewiß
gute Diplomaten Wenn wir aber nicht überall glängend
vertreten ſind ſo liegt das an der zu geringen Auswahl die die
Kreiſe bieten aus denen unſere Diplomaten genommen werden
Der Zugang zur Diplomatie muß erweitert werden Sie war
über die Dinge auf dem Balkan nicht gerade glänzend orientiert
auch nicht über kleine Jnformationen die auf andere Weiſe be
kannt wurden Es iſt richtig daß die Großſtaaten in letzter Zeit
territoriale Erwerbungen gemacht haben Die wirtſchaftliche
Kultur folgt aber namentlich in halb entwickelten Ländern der
politiſchen Macht der Grundſatz von der offenen Tür
bleibt nur auf dem Papier Jn Oeſterreich ſagt man ſich
vielleicht andere Länder erwerben Länder ohne Krieg wir ver

lieren Länder ohne Krieg auf die wir berechtigte Anſprüche hatten
Aehnlich können wir ſagen andere Länder erhalten territorialen
Zuwachs Deutſchland neue Militärvorlagen Heiterkeit und
Zuſtimmung Auch die nationalen Vereine die den Kolonia
gedanken und überhaupt die nationale Geſinnung und Tatkraft
pflegen ſollten uns eine Freude fein

Wir haben alle ein Jntereſſe daran die Freude an
roßen nationalen Fragen warm und wach zualten Wir können hier keine Paſſivität und Bureaukratiſierun

brauchen ſondern Vereine die die nationale Energie predigen un
hochhalten Jm Auftrage meiner Fraktion ſtelle ich feſt daß wir
es nicht für einen befriedigenden Zuſtand halten wenn in Fragen
der auswärtigen Politik die Lebensfragen des Reiches ſind
keine vernünftige Fühlung zwiſchen Regierung
und Volksvertretung vorhanden iſt Sehr richtigl Jn
ſolchen Fällen muß ein Vertrauensverhältnis möglich ſein Dieſes
Verhältnis iſt nicht vorhanden Das erhöht natürlich die Ver
antwortung der Regierung ungemein Gleichzeitig kann es die
Regierüng mit großer Unruhe erfüllen Es iſt un
erfreulich wenn wir darin lediglich auf die Mitteilungen der
Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung angewieſen ſind die ich

nach der Aeußerung des Landwirtſchaftsminifters nicht charakte
riſieren will Dieſe Mitteilungen ſind immerhin zu wenig um
ein Vertrauensverhältnis zwiſchen Regierung und Volksver
tretung herzuſtellen

Der frühere Abg Frhr v Heriling hak es früher ſelbft aus
geſprochen daß es wünſchenswert iſt öfter über hohe Politik zu
ſprechen Die Einigkeit Deutſchlands in dieſen Dingen iſt ſein
Lebensintereſſe die Einigkeit zwiſchen Volksvertretung und
Regierung Ueber die r eines guten Verhältniſſes
wiſchen Deutſchland und England ſind wir alle einigAber das von Ledebour vorgeſchlagene Mittel iſt nicht geeignet

eine Beſſerung herbeizuführen Ein Rüſtungsabkommen wird
wieder nur einen erbitterten Streit hervorrufen welcher von
beiden das Abkommen auch eingehalten hat Wir freuen uns
daß wir allein ſchon durch unſere Machtmittel den Wert unſerer
Bundesgenoſſenſchaft erweiſen können Zur Durchführung einer
kraftvollen Politik bedürfen wir einer ſtarken weit
ſichtigen Diplomatie einer lückenloſen Rüſtung und
großer klarer Ziele Hoffentlich gelingt es der Vernunft der großen
Staaten den Frieden auf dem Balkan zu erhalten aber die Rege
lung der dortigen Verhältniſſe wird vielleicht den Anlaß zu
neuen Konflikten geben Das deutſche Volk iſt friedlich
und opferwillig aber auch bereit einen aufgedrungenen Krieg auf
unehmen So möge es bleiben Friedliebend und kriegbereitWebhafter Beifall

Abg SchultzBromberg Rp

Der Balkankrieg kann eine Mahnung ſein die Rüſtung ſtark
und lückenlos zu halten Wir hoffen daß wir in der Lage ſein
werden im gegebenen Fall ſchnell loszu ſchlagen Dar
auf kommt es an dafür iſt der Balkankrieg eine Probe geweſen
Die Verſuche den Frieden durch Temonſtrationen zu wahren ſind
ſolche mit untauglichen Mitteln die hätten leicht den Friedens
ſtörern und das Gegenteil der Abſicht erreichen können Erfreulich
war daß unſere Diplomatie mit der Oeſterreichs eine identiſche
Haltung zu den Poincaréſchen Konferenzvorſchlägen eingenommen
und bewahrt hat Was wir brauchen iſt eine kraftvolle Politik
nach außen und nach innen Unſere Diplomatie iſt nicht ſchlechter
als die parlamentariſch regierter Länder zum Beiſpiel Frank
reichs Die ſchlechteſte würde freilich die Diplomatie der
Sozialdemokraten ſein Heiterkeit

Wer die Serben ſtark gemacht hat Oeſterreich Widerſtand zu
leiſten hat der Sache des Friedens keinen Dienſt geleiſtet Daß
der Vorwärts in dieſent Sinne gearbeitet hat erkennt ſogar
das Berliner Tageblatt an das doch gewiß nicht be
ſonders von Verurteilen gegen die Sozialdemokratie erfüllt iſt
Es bezeichnet den Auslandspolitiker des Vorwärts als poli
tiſchen Wirrkopf hoffentlich bin ich damit niemand im
Hauſe zu nahe getreten Heiterkeit Niemals hat ſich die Un
fähigkeit der Sozialdemokratie zur Löſung auswärtiger Fragen ſo
gezeigt wie gerade hier Jhre Friedensreſolutionen geben ein
ganz falſches Bild unſerer Politik die ſeit 60 Jahren den Frieden
erhalten hat Die Sozialdemokraten mögen nur einmal probieren
die Angehörigen aller Nationen auf einen Kongreß zuſammen
zuberufen und über dieſe Fragen verhandeln zu laſſen in drei
Tagen haben Sie die ſchönſte Prügelei 9Heiterkeit
Unſere Politik die entſchloſſen iſt ihren Verbündeten die Treue zu
halten wird die kriegeriſchen Spuk geſtalten am eheſten
verſcheuchen

Ein Vertagungsantrag wird angenommen

Abg Erzberger Zentr perſönlich
Herr Ledebour hat behauptet ich hätte eine Reiſe nach Wien

unternommen um mich um den albaniſchen Thron
zu bewerben Heiterkeit Dieſe Nachricht war eine
Schwindelnotiz des Berliner Tageblattes Jch habe aber be
reits im Auguſt zugeſagt in Wien einen Vortrag in der
Katholiſchen Miſſion zu halten Meine Reiſe hatte alſo mit dem
nichts zu tun was ſpäter die Blätter behaupteten Herr Lede
bour ſcheint ſich für den albaniſchen Hofſtaat zu intereſſieren
Jch kann ihm mitteilen daß dort noch eine Stelle frei iſt die
des Hofnarren Große Heiterleit

Abg Ledebour Soz
Herr Erzberger ſcheint ſich alſo um die Stelle gekümmert

haben für die er am meiſten geeignet iſt
Dienstag 1 Uhr Kurze Anfragen Weiterberatung
Schluß 625 Uhr
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Der Reichskanzler über die
auswärtige Politik

Zu dem Geſpräch von Krieg und Kriegsgeſchrei hatte
ſich im Reichstage am Montag die bei großen Tagen übliche
Zuhörerſchaft eingefunden Die Tribünen auch die des
Bundesrats und der Diplomatie waren voll beſetzt die Re
gierungsbänke übervoll Die Staatsſekretäre waren laut
V ſchon verſammelt das Haus in ſichtlicher Spannung

als der Reichskanzler gleichzeitig mit dem Präſidenten des
Reichstags den Saal betrat Sofort erklang die Glocke und
Dr Kaempf eröffnete die Sitzung mit der Erklärung
Herr von Bethmann Hollweg habe ſich bereit erklärt zu Be
ginn der Etatsberatung über die auswärtige Politik zu
ſagen was er zu ſagen in der Lage ſei dann ſolle die De
batte über die auswärtigen Angelegenheiten vorweg ge
nommen werden und erſt wenn ſie abgeſchloſſen iſt der
Reichsſchatzſekretär ſeine Etatsrede halten

Dieſem Programm gemäß erhob ſich alsbald der Reichs
kanzler um an der Hand eines ſorgſam vorbereiteten Manu
ſkripts ſeine wohlabgewogenen Mitteilungen zu machen Sie
hielten ſich von allen rhetoriſchen Wendungen fern und
beobachteten die Zurückhaltung die ſich aus der politiſchen
Lage notwendig ergibt Herr v Bethmann Hollweg kenn
zeichnete die friedliche Politik die die Großmächte im Orient
verfolgt hatten auch nachdem ihnen ſeit Beginn des Som
mers die Bildung des Balkanbundes bekannt geworden war
Da ſie den Ausbruch des Krieges nicht zu verhindern ver
mochten ſeien ſie bisher mit Erfolg bemüht geweſen
den Krieg zu lokaliſieren und das Maß ihrer Mitwirkung

bei der neuen Regelung der Dinge in gemeinſamer Ver
tretung geltend zu machen

Welche Ausſichten bieten ſich für die Aufrechterhaltung
der Einigkeit der Mächte Der Reichskanzler ſprach dar
über mit einigem Optimismus Er erkennt gern an daß
die Verhandlungen in entgegenkommendem Geiſte geführt
werden und der beſtändige Gedankentaustauſch ein gutes
Ergebnis verheiße Und welche Stellung nimmt insbeſon
dere Deutſchland zu den Wirren ein Darauf gab Herr
von Bethmann Hollweg eine bündige Antwort Wir
werden von den Vorgängen nicht unmittelbar berührt haben
keine direkten politiſchen Jntereſſen am Balkan immerhin
ſind wir an ökonomiſchen Fragen weſentlich beteiligt und
e zur Mitwirkung an der Neuregelung der Verhältniſſe

erufen
Wie aber wenn es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen

Oeſterreich und Serbien kommt Der leitende Staatsmann
nannte keinen dieſer Staaten erklärte aber rückhaltlos daß
Deutſchland wenn einer ſeiner Verbündeten bei der Geltend
machung ſeiner Jntereſſen wider alles Erwarten
angegriffen werden ſollte getreu ſeiner Bundespflicht
feſt und entſchloſſen an ſeine Seite treten und fechten
werde zur Wahrung ſeiner eigenen Jnter
eſſen zur Sicherungſeinereigenen Zukunft
die Regierung ſei überzeugt dabei das ganze Volk hinter
ſich zu haben

Lebhafter Beifall begleitete dieſe wichtigſte Kund
gebung des Reichskanzlers Daneben konnte die Wirkung
des Rückblicks auf die Haltung Deutſchlands im türkiſch
italieniſchen W der Ausblick auf die ſtarke politiſche
und ökonomiſche Poſition der Türkei in der Zukunft nicht

mehr ſonderlich ſtark ſein Doch fand die Verſicherung daß
keine der Großmächte auf Landerwerb ausgehe gebührende

Beachtung Jm ganzen konnte Herr v Bethmann Hollweg
mit der Aufnahme die ſeine vorſichtigen Mitteilungen
fanden zufri den ſein Ueberſchwengliche Begeiſterung her
vorzurufen kann nach Lage der Sache nicht ſeine Abſicht ge
weſen ſein

Auch wird er ſich nicht mit der Hoffnung geſchmeichelt
haben die Zuſtimmung des Genoſſen Ledebour zu gewinnen
Die Sozialdemokratie hatte für angemeſſen gehalten juſt
dieſes Mitglied auf die Tribüne zu ſchicken Er fing dann
ſofort mit der Verurteilung der Plattitüden und der
Blanko Vollmacht an und die Mehrheit des Hauſes ergab

ſich bald nach Wohlgefallen der Privatunterhaltung

Waffenſtillſtand oder Krieg
Während angeblich am Dienstag der Waffenſtillſtand

unterzeichnet werden ſoll wird
vor Adrianopel weiter gekämpft

und die Abſicht der bulgariſchen Heeresleitung liegt auf
Hanb durch die Eroberung der Feſtung eine vollzogene eue
ſache zu ſchaffen die den Friedensverhandlungen eine nd
Unterlage geben ſoll Am Sonntag ſollen das jüdiſche n
das Zigeuner Stadtviertel von Adrianopel in Brano er
ſchoſſen worden ſein Das ſeit zwei Tagen feſtgeſtellte ſ
löſchen der türkiſchen Scheinwerfer erklärt ſich aus dem Jie
kommenen Mangel an Kohle der nicht mehr geſtattet
Dynamomaſchinen in Betrieb zu ſetzen ichen

Auf die Meldung daß bei den Verhandlungen ſtand
der Türkei und den Balkanſtaaten über den Waſſenſ er
verſöhnlicher Geiſt herrſche glaubt die offiziöſeHeſtia darauf hinweiſen zu müſſen daß die llanſtaatel
durch die Bedingungen des Waffenſtillſtandes nicht den

Zweck des Kampfes aller
gefährden dürfen der darin beſteht die chriſtlichen
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Türkei befreien und die europäiſchender europätſ ehren her ewigen orientaliſchen Frage für
iker der Dlißen Dadurch daß die Balkanſtaaten denimmer arten pernähmen ſie Verpflichtungen nicht bloß

Krieg ſich ſelbſt und die Länder um welche der Krieg geführt
gegen ndern auch gegen die öffentliche Meinung Europas
wird it einverſtanden iſt daß den ſiegreichen Verbündeten
e rte Gebiet nicht entriſſen werde und die Türkei voll

ropa verſchwinde Wenn die Türkei ſich un
ſtändig zeige würden die Armeen der Valkanſtaaten in

Lage ſein ihr ihre Bedingungen aufzuzwingen Man
der v etzt nicht einen großen Teil t niſſe durch
drlahme der türkiſchen Vorſchläge aufs Spiel ſetzen

Kronprinz Danilo ſchwer verwundet
Rieka wird dem Matin gemeldet daß Sonnabend

das Gerücht verbreitet war Prinz Danilo wäre beim
v rm auf die türkiſchen Stellungen um Skutari durch einen

u in den Unterleib lebensgefährlich verwundet worden
S hätte den Prinzen ſofort nach dem Verbandsplatz ge

und die Aerzte hätten den Bauchſchnitt vorgenommen
zerfetzte Darmſchlingen abgetragen Der König befände

ich am Krankenlager des Verwundeten
Ungemein merkwürdig nimmt ſich

der bulgariſch griechiſche Streit um Saloniki
Um der Auffaſſung entgegenzutreten daß die Griechen

erſt in Saloniki eingezogen ſeien wird nämlich in Sofia
gender amtlicher Bericht des bulgariſchen Armeekomman

deurs Theodorow veröffentlicht
Am 26 Oktober a St 4 Uhr morgens befand ich mich an

der Spitze meiner Armee zwiſchen den Dörfern Juvezna und
Jiwatopo Während einer Rekognoszierung wurde unſere
Kavallerie von einer feindlichen Batterie beſchoſſen und er
widerte das Feuer Jn dieſem Moment verſtändigte mich der
Kommandeur der griechiſchen Kavalleriebrigade daß die
Griechen am nächſten Tage angreifen würden Wir beſtimmten
gemeinſam eine Stunde für den Angriff am nächſten Tage Der
griechiſche Kommandeur verſprach unſeren Beſchluß ſofort dem
griechiſchen Kronprinzen ſeinem Höchſtkommandierenden mitzu
eilen

Meine Armee trat den Vormarſch gegen die feindliche
Stellung an Der Gegner eröffnete gegen unſere Jnfanterie ein
heftiges Feuer unſere Geſchütze brachten aber die feindliche
Infanterie zum Schweigen Ich leitete die Verfolgung des
Gegners ein und näherte mich der Stadt Saloniki In dieſem
Augenblick verſtändigte mich der griechiſche Kronprinz daß ſich
die Türken ihm ergeben hätten Obgleich ich mit den Türken
keinen Kapitulationsvertrag unterzeichnet hatte und mir die
Bedingungen der Kapitulation unbekannt waren ordnete ich
mich doch der Mitteilung des Kronprinzen unſeres Verbündeten
unter und hielt meine Armee drei Kilometer vor Saloniki auf
Die Griechen befanden ſich ſiebzehn Kilometer entfernt am War
darfluß hinter meiner Armee Eine meiner Schwadronen ritt
in Saloniki ein

Von meinem Standpunkte aus konnte ich ſehen wie Türken
mit aus Saloniki kommenden Bahnzügen in der Richtung auf
den Wardar entſandt wurden um zwei Bataillone Griechen in
die Stadt zu führen Während meine Armee allein vor Salo
niki kämpfte hatten die Griechen 17 Kilometer von Saloniki
entfernt mit den Türken unterhandelt und ſo ergaben ſich dieſe
von unſeren Waffen bezwungen den Griechen da die Griechen
günſtige Bedingungen geſtellt hatten So rückte ein Teil der
bulgariſchen Armee am 28 Oktober gemeinſam mit den
Griechen ein

Die bulgariſchen Prinzen Boris und Kyrill rückten an der
Spitze zweier Bataillone und einer Eskadron am 29 Oktober
feierlich in Saloniki ein alſo einen Tag ſpäter als der grie
chiſche Kronprinz aus Achtung vor dem Kronprinzen der älter
als unſer Kronprinz iſt Wir marſchirten mit den Waffen ein
die Griechen ohne Schwertſtreich indem ſie die Erfolge unſeres
c ausnützten Das iſt die Wahrheit über die Einnahme
Salonikis

E

Ein Berliner Großkaufmann ſtellt der V folgende
Zeilen aus einem vom 24 Rovember datierten Briefe zur
Verfügung den er von einem Geſchäftsfreunde in Saloniki
erhalten hat

Geſchäftlich vollſtändige Anarchie wie man ſie ſich nicht
arger denken kann Es kommen noch täglich Plündereien
Raubanfälle und Attentate ſeitens der Griechen und
Bulgaren vor Geſchäftliche Operationen ſind noch unmög
lich Das Zollamt iſt geſchloſſen weil die Bulgaren und
Griechen ſich gegenſeitig die Einkünfte nicht gönnen

Halle und Umgebung
Halle a 8 Dezember

Sind wir für den nächsten Krieg gerüstet
Vortrag im Deutſchen Wehrverein Ortsgruppe

Halle
Vek Das war geſtern eine machtvolle Kundgebung ein freudiges
Tran des deutſchen Nationalgefühls vor dem alle die blaſſen
riemus der ſozialdemokratiſchen Verſammlungen von Milita
der rn uſw dahinſchmilzen wie der Schnee vor den Strahlen
wäre Mingejonne Schon lange vor Beginn der Verſammlung
Der Sag Thaliaſäle wegen Ueberfüllung polizeilich geſchloſſen
auf d Der mit den deutſchen Farben drapiert war mit Fahnen
redte Worte wie Metz Gravelotte und Sedan eine be
jeden San ſprachen war ſchwarz von Menſchen jeden Alters
war die andes und jeder nationalen Partei Beſonders zahlreich
die in akademiſche Jugend vertreten voran die Burſchenſchaften

Je leur erſchienen waren
ling t Porſttende der Ortsgruppe Halle Rechtsanwalt Spil
Die dung es in ſeiner Begrüßung auf den Ernſt der Zeiten hin
ſich gente Sind wir für den nächſten Krieg gerüſtet drängt
m e jedem Deutſchen von ſelbſt auf Und dieſe Frage hat auch
gerufen Ri des Jahres den Deutſchen Wehrverein ins Leben
Wiege geſt icht die Furcht iſt es die bei ſeiner Geburt an ſeiner
n der Mrden hat Wir Deutſche fürchten Gott ſonſt nichts

elt wohl aber die Beſorgnis daß der mannhafteGeiſtPhraſengait ſtarke Nationalbewußtſein erſticeen könnte in dem
uemen ingel der Friedensſchalmeien in dem ſchönen be
lönnen und ußtſein auf den Lorberen der Väter ausruhen zu

zzund in dem Bewußtſein daß uns niemand etwas an
vor in unſerer ſchimmernden Wehr eine Stimmung

Und n m Zuſammenbruch von 1806 verteufelt ähnlich ſieht
Wort zu nun ergriff Generalleutnant z D von Wroche m das
rüſtet n Hem Thema des Tages Sind wir für den Krieg ge

Seit demande Abgang Bismarcks hahen wir zugeſehen wie die
ren Nationen ſich in die Welt teilten England verſchlucte

Aegypten Rußland Poerſien Oeſterreich Bosnien Frankreich
Marokko Jtalien Tripolis Wir ſtanden dabei und freuten uns
daß es ihnen ſo gut bekam und taten nicht dergleichen Da kam
der Sommer des vorigen Jahres und mit ihm das Drama von
Agadir Die Dhrfeige von Marokko brennt noch heute auf jeder
deutſchen Wange Da wurden uns mit einem Male die Augen
geöffnet Wir ſahen daß uns ein haßerfüllter Völkerbund um
gibt der uns das Schwert in die friedliche Hand drücken wird
Wir ſind alſo gezwungen unſer Schwert zu prüfen ob es ſcharf iſt
Reinl ſagte der Redner es iſt nicht ſcharf Wir nennen
uns gern das Volk in Waffen aber Frankreich iſt es Bei
25 Millionen Einwohnern weniger haben die Franzoſen eine
Viertelmillion mehr ausgebildeter Soldaten Und die ſind beſſer
cusgebildet als unſere denn Frankreich hat ſchon im Frieden 3000
Offiziere mehr Bei unſerer geographiſch ſtrategiſchen Lage können
wir nur etwas erreichen durch ſchnelle rückſichtsloſe Offenſive Aber
zur Offenſive gehört eine zahlenmäßige Ueberlegenheit Das ſagte
ſchon Moltke und der verſtand etwas von der Sache Wir haben
aber dieſe Ueberlegenheit nicht mehr die wir 1870 hatten Dazu
kommen in Frankreich die Truppen aus den Kolonien Straf
würdig ſind die verantwortlichen Männer die über dieſe ſchwarze
Gefahr lächeln Schon 1870 ſo konnte der Redner aus eigener
Erfahrung berichten hat uns ein Regiment dieſer wilden rück
ſichtsloſen Krieger mehr zu ſchaffen gemacht als drei reguläre
franzöſiſche Und was unſeren Frauen droht wenn dieſe Beſtien
unſer Land überſchwemmen das kann ſich jeder ſelbſt ausmalen
Aber man darf nicht feige den eigenen Gedanken entfliehen
Und dem ganzen Volke muß das zum Bewußtſein kommen Jn
dieſer Frage gibt es keine Parteien hier gibt es nur Deutſche oder
Lumpen Früher begnügte ſich der Reichstag bei ſeiner Mit
arbeit an den Wehrvorlagen lediglich mit mehr oder weniger
großen Abſtrichen Jetzt iſt das ja Gott ſei Dank anders
Die letzte Wehrreform iſt ungenügend Der Reichstag hätte noch
viel mehr bewilligt wenn es die Regierung zu fordern gewagt
hätte Die Geldopfer dafür wären nicht unerſchwinglich geweſen
Kommen doch in Frankreich und England auf den Kopf der Be
völkerung weit mehr Ausgaben für das Heer als bei uns Aber
dieſe Ausgabe iſt gleichzeitig die ſicherſte Gewähr für die Er
haltung des Friedens Die erweiterte Reichserbſchaftsſteuer hätte
vielleicht ſchon genug gebracht Und an der Erhaltung des
Friedens hat jeder das gleiche Jntereſſe der Arbeiter ſowohl wie
jeder andere

Der Redner geht noch näher auf unſer Verhältnis in mili
täriſcher Hinſicht zu Frankreich ein und kommt zu dem Schluß
daß uns Frankreich faſt in jeder Beziehung voraus iſt beſonders
an Zahl der ausgebildeten Mannſchaften Und das kommt daher
daß wir 50 Proz unſerer waffenfähigen Leute als Erſatzreſerve
laufen laſſen während die Durchführung der allgemeinen

Wehrpflicht uns ſofort wenigſtens die zahlenmäßige Ueberlegen
heit zurückgeben würde Die Forderungen die wir ſtellen müſſen
um den Vorſprung Frankreichs einzuholen finden ſich in der
untenſtehenden Reſolution die dem Reichstag dem Reichskanzler
und dem Kriegsminiſter zugeſchickt werden ſoll

Der Redner fand ſtürmiſchen Beifall das Lied Deutſchland
Was über alles ſchloß die macht und kraftvolle Kund
gebung

Die Reſolution ſtellt folgende Forderungen auf 1 Die bei
der jüngſten Wehrvorlage bewilligten 106 Maſchinengewehrkom
pagnien nicht erſt zum 1 Oktober 1913 ſondern ſofort jetzt auf
zuſtellen Es hat im Volke lebhafte Unruhe erregt daß dies am
1 Oktober cr nicht geſchehen iſt 2 Dem Beiſpiel der Franzoſen
entſprechend die deutſche Kavallerie ſchon im Frieden in Diviſionen
zu gliedern und dieſe mit Jnfanterie auf Rädern oder Kraftwagen
auszuſtatten 3 Den ungeheuren Vorſprung welchen Frankreich
in der Friedensbeſpannung ſeiner ſämtlichen Geſchütze und
Munitionswagen vor uns hat durch eine bedeutende Erhöhung
des Pferdebeſtandes bei unſerer Feldartillerie auszugleichen
4 Durch Schaffung ſtarker Reſerve Kaders an aktiven Offizieren
Führerſtellen für die Kriegsformationen und eine feſtere Rüſtung
der letzteren nach franzöſiſchem Muſter vorzubereiten

Vor allen Dingen muß das deutſche Volk zu der nötigen
Mehrleiſtung bereit verlangen daß zum Ausgleich des zahlen
mäßigen Uebergewichts unſerer mutmaßlichen Gegner alsbald im
Deutſchen Reich das Geſetz der allgemeinen Wehrpflicht zur vollen
Durchführung komme Die Wehrpflicht ſchließt auch ein Wehr
recht für jeden Deutſchen ein Dieſes Ehrenrecht wird ihm ver
kümmert wenn ihn der Staat nicht zum Krieger ausbildet Die
Durchführung der allgemeinen Wehrpflicht wird durch ſtarke Er
höhung unſerer Friedensetats die Gefechtskraft der taktiſchen Ein
heiten bedeutend erhöhen ſie wird uns die zahlenmäßige Ueber
legenheit wiedergeben und wird den Mißſtand beheben daß viele
tauſende verheiratete Männer vor den Feind gehen müſſen wäh
rend viele Hunderttauſende junger geſunder Männer unausge
bildet zurückbleiben

Eine wertvolle Ergänzung des Vortrages bildeten die Licht
bildervorführungen aus den deutſchen und franzöſiſchen Manövern
zu denen der Geſchäftsführer des Wehrvereins Herr Möller
BVrandenburg die Erläuterungen gab W F

Die 300 000 Ma nk Prämie
iſt ebenſo wie das große Los an Halle vorübergegangen Schade
Es fiel in der geſtrigen Vormittagsziehung auf die Nummer
78 089

Dieſes Los wird in ſeiner erſten Abteilung in Kiel in
ſeiner zweiten Abteilung in Görlitz geſpielt und zwar in
Achteln an denen wieder verſchiedene Perſonen unterbeteiligt
ſind alſo wohl alles Leute die das Geld gut gebrauchen können

Schutzverband zur Sicherung der Bauſorderungen Jn der
Mitgliederverſammlung am Dienstag den 3 Dezember d Js
abends 8 Uhr im Vereinsheime des Kaufmänniſchen Vereins
hier Große Ulrichſtraße 10 Mars la Tour wird Herr Geſchäfts
führer Benner über 1 Schieberverträge 2 Gläubigernot ſprechen
Bei der immer mehr um ſich greifenden Unlauterkeit und Unred
lichkeit im Baugewerbebetriebe was vor allen Dingen auch in
der erheblichen Zahl von Zwangsverſteigerungen neugebauter
teilweiſe noch nicht einmal vollendeter Häuſer ſeinen beredten
Ausdruck findet wobei bedeutende Forderungen von Hand
werkern und Baulieferanten verloren gehen iſt es an der Zeit
ſich eingehend mit den Mißverhältniſſen zu beſchäftigen und Vor
beugungsmaßregeln zu ergreifen Der Schutzverband zur Siche
rung der Bauforderungen der ſeit einigen Monaten hier beſteht
verfolgt die gleichen Ziele wie die an anderen Plätzen ſeit Jahren
bereits beſtehenden gleichen Vereinigungen die durch ihr Ein
treten für die dedrängten Kreiſe durch Maßnahmen im Wege der
Selbſthilfe ſich bereits ſo bewährt haben daß ihre Tätigkeit als
erfolgreich anerkannt werden muß Auch hier in Halle gewinnt
die Beſtrebung immer mehr an Boden

Deutſche Müädchen die als Erzieherinnen Kinderfräuleins
oder Dienſtboten nach Frankreich in Dienſt gehen wollen werden
dringend geraten ſich vor Annahme einer Stellung über die Per
ſönlichkeit der Dienſtherrſchaft nötigenfalls unter Jnanſpruch
nahme des zuſtändigen deutſchen Konſulats zu erkundigen Vor
Antritt des Dienſtes wird es zweckmäßig ſein ſich mit einem Geld
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betrag zu verſehen der es ihnen falls ſie die Stellung aufgebes
ermöglicht heimzureiſen oder wenigſtens ſich zu behelfen bis ſie
eine andere Stelle erhalten oder fremde Hilfe finden Dem Not
adreßbüchlein des Jnternationalen Verbandes der Freundinnen
junger Mädchen und dem vom Marianiſchen Mädchenſchutzverein
herausgegebenen im beſonderen für katholiſche deutſche Mädchen
beſtimmten Führer wird in ſolcher Lage die erforderliche Be
lehrung zu entnehmen ſein Dieſes Buch ſowie einen Reiſepaß
oder Heimatſchein hat ſich daher die in Frankreich Dienſtnehmende
unbedingt zu beſchaffen Ver Annahme ſog Stellungen Au
pair wird gewarnt Unter allen Umſtänden empfiehlt ſich ein
ſchriftlicher in beiden Sprachen vor der Abreiſe abgefaßter Ver
trag Der Entwurf eines ſolchen Vertrages liegt bei der hieſigen
Polizeiverwaltung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer Nr 104 zur Ein
ſicht der Beteiligten aus

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Mittwoch abend 4 Uhr Gottesdienſt

Gerichtsverhandiungen
Die Bestie im Menschen

Würzsöurg 30 Nov Ein Scheuſal in Menſchengeſtalt hatte
ſich in der Perſon des 23 Jahre alten Bäckers Weber vor dem
hieſigen Schwurgericht unter der Anklage des Mordes zu ver
antworten Dem Angeklagten ſchuldete eine Witwe Beck ca 220
Mark für gelieferte Brotwaren Eines Tages traf er die Tochter
der Witwe im Walde und machte ihr das Angebot ihm zu Willen
zu ſein dann werde er die Schuld niederſchlagen andernfalls
werde er die Schuld einklagen Das Mädchen bat weinend um
Schonung da es verlobt ſei Weber beſtand aber auf ſeine Willen
bis die Unglückliche nachgab Als ſich Folgen des intimen Ver
kehrs einſtellten entzog ſich der Angeklagte ſeinen Alimentotions
verpflichtungen ſo daß die Mutter des Mädchens die Hilfe der
Gerichte in Anſpruch nehmen mußte Als die vermögende Braut
des Weber erfuhr daß dieſer Vater eines unehelichen Kindes ſei
löſte ſie das Verhältnis auf Weber geriet hierüber in große

Wut und ſchob die Schuld hieran dem von ihm verführten Mädchen
zu Zunächſt verklagte er die Mutter auf Zahlung der 230 Mark
und dann heckte er einen furchtbaren Racheplan aus Er ſchlich
eines Morgens in die Kammer in der das Mädchen ſchlief er
ſchlug es mit einem Beile und begoß die Leiche mit VPetroleum
das er anzündete Als die Mutter das Mädchen wecken wollte
fand ſie nur den verkohlten Leichnam Der Verdacht der Täter
ſchaft lenkte ſich ſofort auf den Angeklagten der nach der ſchreck
lichen Tat ruhig ſeiner Beſchäftigung als Bäcker nachgegangen
war Jn der Verhandlung vor dem Schwurgericht verſuchte der
Angeklagte zu leugnen die Schuldbeweiſe waren aber erdrückend
Der Wahrſpruch der Geſchworenen lautete auf Mord worauf der
Gerichtshof den Angeklagten zum Tode verurteilte

Theater und Munk
Koburg 2 Dez Eigene Meldung Auf be

ſonderen Wunſch des Herzogs von Koburg Gotha der be
kanntlich ein glühender Richard Straußverehrer iſt ging am
Sonntag wie uns ein Privattelegramm aus Koburg
meldet in dem dortigen Hoftheater Ariadne auf
Naxos in Szene Die Regie des Bürger als Edelmann
führte Herr Hoftheater Jntendant Holthoff von Faßmann die
der Ariadne der Oberregiſſeur der Oper Herr Mahling
Hofkapellmeiſter Lorenz beſorgte den muſikaliſchen Teil Die
Ausſtattung war gänzlich neu und übertraf was
Stileinheit anbelangt noch die der Stuttgarter Urauffüh
rung Ebenſo war nach dem Urteil von Theaterbeſuchern die
ſeinerzeit die Premiere in Stuttgart miterlebt die Koburger
Aufführung ſtraffer und packender Das Herzogspagar
wohnte der Premiere bis zum Schluß bei und drückte dem
Jntendanten ſeine beſondere Anerkennung für das Geleiſtete
aus

Profeſſor Auguſt Reinhard in Ballenſtedt a Harz der be
kannte Altmeiſter der Harmoniumkunſt iſt an ſeinem 81 Ge
kurtstage nach kurzem Krankenlager geſtorben

Generalmuſikdirektor Fiſcher Die Münchner Neueſten Nach
richten melden daß Generalmuſikdirektor Franz Fiſcher in Mün
chen aus Geſundheitsrückſichten um Enthebung von ſeinem Poſten
gebeten habe

Provinzial Na chrichten
Der Raiser und der Krieg

Letzlingen 1 Dez Mit welchem Jntereſſe unſer Kaiſer die
Ereigniſſe auf der Balkanhalbinfel verfolgt war auch gelegentlich
der hieſigen Hofjagd zu merken Auch hier waren die beiden Re
liefs der Balkanhalbinſel ſichtbar die den Kaiſer jetzt überall be
gleiten Kleine Fahnen bezeichnen die Stellungen der einzelnen
Heere und auf Grund beſtimmter Tatſachen die der Kaiſer mittels
chiffrierter Telegramme von befreundeten Fürſten erhält werden
die Veränderungen in den einzelnen Stellungen uſw auf den
Reliefs bezeichnet Auch am Vorabend des Jagdtages als man
ſich ſchon gleich nach 10 Uhr zurückziehen wollte kam der Kaiſer auf
den Krieg zu ſprechen und hielt dann darüber noch Vortrag bis
um 281 Uhr

Zwei Kinder erſtickt
Weida 30 Nov Jn der verſchloſſenen Wohnung des Ar

beiters Eiban in der Schützenſtraße ſind deſſen beiden Kinder ein
Mädchen im Alter von 9 und ein Knabe von 5 Jahren bei einem
Stubenbrande erſtickt Die Kinder haben wahrſcheinlich mit
Streichhölzern geſpielt Als die 12jährige Tochter Eibans nach
mittags aus der Schule heimkam drang aus der Kammer dicker
Qualin Da auf ihr Rufen die Geſchwiſter nicht antworteten
holte ſie den Hauswirt herbei der ſchleunigſt die Fenſter öffnete
worauf man beide Kinder im Bett leblos liegend vorfand Zwei
ſchnell herbeigerufene Aerzte bemühten ſich um die Kinder doch
blieben alle Wiederbelebungsverſuche erfolglos

Ein Engelmacher
Jena 39 Nov Eine myſteriöſe Angelegenhert Lehaftigt

zurzeit die hieſige Staatsanwaltſchaft Der Lagerhalter Thieme
in Oberndorſ bei Hermsdorf hatte ein uneheliches Kind das nach
Erxreiz in Erziehung gegeben worden war Am 6 Dezember v J
erſchien er bei der Pflegemutter und ließ ſich das Kind aus
händigen Seit dieſer Zeit iſt das Kind verſchwunden Das
Verſchwinden ſtellte ſich heraus als das Kind im Oktober d J
geimpft werden ſollte Die Behörde fragte nach dem Verbletb des
Kindes an Thieme konnte aber keine befriedigende Aufklärung
chen Er wanderte nach Amerika aus wohin er Frau undKinder nachtommen laſſen wollte ſobald er eine Stellung hätte

Mittlerweile hat ſich die Staatsanwaltſchaft mit dem Verſchwinden
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ine ene r e r e u
des Kindes beſchäftigt Sie nimmt an daß Thieme das Kind
um gebracht habe Dieſer behauptet er habe in einer Zeitung
inſeriert worauf ſich eine Frau gemeldet hätte die das Kind
am 6 Dezember auf dem Bahnhofe in Gera in Empfang ge
nommen hätte Sie hätte dafür 500 Mark verlangt er habe ihr
aber nur 300 Mark gezahlt Eine Adreſſe habe er ſich von der
Frau nicht geben laſſen Die Behörde ſtand von Anfang an dieſer
Angabe ſehr mißtrauiſch gegenüber Auf ihre Veranlaſſung wurde
Thieme in Newyork verhaftet und nach Altenburg in
Unterſuchungshaft gebracht Die Vorunterſuchung gegen ihn
wegen Mordes iſt bereits eröffnet Die Verteidigung des Ange
ſchuldigten hat Rechtsanwalt Dr Froeber Jena übernommen

Zur Ausſperrung der Färber
Gera 2 Dez Die Arbeitswilligen die nach der am Diens

tag erfolgten allgemeinen Ausſperrung in den ſäüchſiſch thüringi
ſchen Färbereien noch arbeiteten ſind am Sonnabend ebenfalls
ousgeſperrt worden Wenn die Differenzen nicht bald beigelegt
werden ſo droht auch noch eine allgemeine Ausſperrung in den
Webereien die jedenfalls jetzt vor den Feiertagen nicht will
tommen wäre

Ein tödlicher Schuß auf dem Scheibenſtand

Köthen 2 Dez Durch eigenartige Umſtände iſt geſtern nach
mittag ein blühendes Menſchenleben vernichtet worden Jm
Garten des Reſtaurateurs Burlach in der Wallſtraße vergnügten
ſich mehrere junge Leute mit Scheibenſchießen Als einer der

Schützen der jetzt erſt vom Militär entlaſſen worden iſt im An
ſchlag lag lief der 13jährige Sohn des Wirtes in die Schußbahn
Jm ſelben Augenblick krachte der Schuß und in den Kopf getroffen
brach der Knabe zuſammen und verſtarb nach kurzer Zeit Der
unglückliche Schütze konnte von ſeinen Freunden nur mit Mühe
davon abgehalten werden ſelbſt Hand an ſich zu legen

J Dölau 2 Dez Jugendpflege Der am Sonntag
om Ortsausſchuß für Jugendpflege veranſtaltete 2 Familien
abend nahm einen recht befriedigenden Verlauf Der Saal des
Heideſchlößchen war bis auf den letzten Platz beſetzt ſo daß trotz

des geringen Eintrittsgeldes von 20 Pfg ein erklecklicher Ueber
ſchuß zum Beſten der Weihnachtsbeſcherung unſerer Ortsarmen

Verwendung finden kann Nach einigen muſikaliſchen Dar
dietungen des verdienten Leiters unſerer Jugendwehr Herrn
Tietſche und ſeiner Gattin führte der erſte Vortragende Herr
Lehrer Möhring an der Hand von 76 teils ſchwarzen teils kolo
rierten Lichtöildern nach dem meerumſchlungenen Schleswig
Holſtein ſpeziell nach Kiel mit ſeinen großartigen Hafenanlagen
ſowie nach der Kieler Förde die an ſchönen Sommertagen das
Ziel tauſender von Ausflüglern iſt Der zweite Teil des Abends
wurde durch einen Vortrag des Herrn Lehrers Erdmenger der
uns unter Darbietung von 25 Lichtbildern nach den ſchönen deut
ſchen Nordſeebädern Helgoland Norderney und Borkum führte
ausgefüllt Die Anweſenden waren von der Fülle des Gebotenen
ſichtlich überraſcht Der nächſte Lichtbildervortrag findet am
21 Dezember im Langrockſchen Lokale ſtatt und zwar in Form
einer Weihnachtsfeier für unſere Schulkinder Zur Vorführung
kommen Bilder aus der heiligen Weihnachtsgeſchichte

m Weißenfels 1 Dez Jagdergebniſſe Bei den
vom 12 bis 30 November ſtattgefundenen Jagden in den Fluren
Oberneſſa Staſchwitz Krimitzſchen Goſſerau Keutſchen Selau
Borau Reuden Rittergut Poſerna Stößen Trebnitz Halle III
kgl Oberföſterei Ziegelroda Revier wurden insgeſamt 3557
Haſen 896 Kaninchen 114 Rebhühner 152 Faſanen und 21 Rehe
erlegt Das Reſultat iſt im Vergleich zu den Vorjahren durch
ſchnittlich um 25 Proz niedriger ausgefallen

Stößen 1 Dezember Beim Dreſchen mit einer
Göpeldreſchmaſchine verunglückte am vergangenen Mitt
woch der Handarbeiter Herrmann aus Zellſchen Er war ins Ge
triebe der Maſchine geraten und mehrmals von der Welle herum
geſchleudert worden Dabei erlitt er außer Verletzungen am Bein
und am Arm auch innere Verletzungen

Settſtedt 2 Dez Ein Zeichen der Entſpannung
Ingenieur Schinſel der als öſterreichiſcher Reſerviſt einberufen
wurde iſt wieder aus Krakau zurückgekehrt und vorläufig bis zum
14 Dezember auf telegraphiſchen Abruf beurlaubt worden Das
gleiche wird von anderen öſterreichiſchen Reſerviſten gemeldet

Wittenberg 2 Dez Margarineverkauf in Uhr
macherläden Der Konkurrenzkampf tobt hier gegenwärtig
ſehr ſtark und zeitigt ſonderbare Auswüchſe Eine Margarine
handlung verkauft das Pfund Margarine mit 90 Pfg und gibt
Uhren Service Klempnerwaren uſw als Prämie Jetzt haben
ſich Uhrmacher Klempner Poſamentierer Eiſenwarenhandlungen
uſw Margarine zugelegt und verkaufen das Pfund mit 70 Pf
Der Margarinehändler aber macht bekannt daß ſeine Prämien
uhren uſw beſſer find als die von den Uhrmachern gelieferten
überhaupt komme ihm keiner gleich Das kann nett werden
wenn das ſo weiter im Text geht

FJenag 1 Dez Enorme Erhöhung Jn dieſem Jahreiſt der Voranſchlag der hieſigen Gemeindeverwaitang d

höht worden Während der Etat für 1912 mit der Summe von
2205 225,43 Mark abſchloß balanciert der Voranſchlag für 1913
mit einer Ausgabe und Einnahme von 4 733 451,39 Mark

Bad Reinerz 1 Dez Der leitende Badearzt und
Königliche Heheime Sanitätsrat Dr Eberhard Zdralek wurde
durch einſtimmigen Magiſtrats und Stadtverordnetenbeſchluß
anläßlich ſeines 70 Geburtstages und ſeiner 40jährigen ſegens
reichen Tätigkeit als Badearzt in Reinerz zum Ehrenbürger der
Badeſtadt ernannt

Braunſchweig 2 Dez Selbſtmord im Konzert
ſag Das Nachmittagskonzert in einem größeren Konzertſaal
der Stadt wurde durch einen ſenſationellen Zwiſchenfall jäh ab
gebrochen Jm letzten Teile des Konzertes trat eine junge Dame
vor das Podium auf dem die Muſik ſpielte wendete ihr Antlitz
nach einem jungen Manne der in der Nähe des Orcheſters mit
anderen zuſammen an einem Tiſch ſaß zog einen kleinen Revolver
aus dem Muff und gab einen Schuß auf ſich ab Das Mädchen
ſank ſofort entſeelt zu Boden Die Kugel hatte das Herz ge
troffen Der Vorfall hatte unter den Konzertgäſten natürlich
große Beſtürzung hervorgerufen Die Muſik verſtummte plötzlich
und die Konzertbeſucher trieb es nachdem ſie die lähmende Auf
regung des erſten Augenblicks überwunden aus dem Saale
hinaus Das junge Mädchen das unter ſo ſenſationellen Um
ſtänden und ſo vor aller Welt ſich das Leben genommen hatte
war die 20 Jahre alte Tochter Elſe des Jngenieurs Keitel

Bad Sulza 1 Dez Ein flüchtiger Einbrecher
Jn der vergangenen Nacht ſtieg ein Einbrecher in die Villa des
Fabritanten Sauerland ein Als dieſer gegen 23 Uhr heim
kehrte bemerkte er den Einbruch und benachrichtigte ſogleich die
Polizei die unveorzüglich Nachforſchungen begann und im Warte
ſjaal einen ächtigen jungen Mann anhjielt bei dem ſchließlich

n Gegenſtände drei Anzüge ein Teppich und
81 Mark Bargeld gefunden wurden Der Einbrecher benutzte
jedoch einen günſtigen Augenblick dazu unter Zurücklaſſung ſeines

Mantels und Hutes zu entfliehen Es gelang bisher nicht ihn
feſtzunehmen

Gera 30 Nov
piſtolenſchießen findet am 5
ſtatt

Das nächſte deutſche Bundes
und 6 Mai 1913 hier

vermiſchtes

Brand eines Hapagdampfers
Aus Hamburg wird gemeldet
Sonntag morgen gegen 2 Uhr wurde bemerkt daß der im

Freihafen am Auguſta Viktoria Kai liegende Dampfer Sileſia
der Hamburg Amerika Linie der ſeine Ausreiſe nach Oſtaſien an
treten ſollte in Brand geraten war Die Hamburger Feuerwehr
rückte mit zwei Löſchdampfern und fünf Fährdampfern aus ver
ſuchte aber lange vergeblich an den Herd des Feuers der unten
im Laderaum und im Proviantraum zu liegen ſchien heranzu
kommen Mehrere Feuerwehrleute die mit Rauchhelmen in das
Unterdeck eindrangen wurden ohnmächtig und konnten nur mit
Mühe herausgeſchafft werden Die Ladung die zumeiſt aus wert
vollen Solinger Stahlwaren beſtand wurde vollſtändig ver
nichtet Das Unterdeck Zwiſchendeck und die Provianträume
brannten völlig aus Nach fünfſtündigen mühevollen An
ſtrengungen gelang es des Feuers Herr zu werden Erſt nach
mittags 1 Uhr konnte die Feuerwehr abrücken Die Urſache des
Brandes iſt noch unbekannt Es wird vermutet daß einige
Chineſen die zur Beſatzung gehörten in den Proviantraum ein
gedrungen ſind und dabei fahrläſſig mit Licht hantiert haben
Das Schiff ſelbſt iſt verſichert

Heimatloſe Beduinen Hundert Beduinen die in Leipzig
Schauſtellungen gaben dann aber ihren kontraktmäßigen Ver
pflichtungen nicht nachkamen wurden von der dortigen Polizei
ausgewieſen Die Truppe kam Sonntag nach Hamburg und
die Wohlfahrtspolizei nahm ſich der Leute an und brachte ſie
vorläufig in den Auswandererhallen unter bis man Mittel
findet ſie in die Heimat zurückzubefördern

Die Orden Profeſſor Otto Leſſings geſtohlen Jn der
Wohnung des vor einigen Tagen verſtorbenen Bildhauers
Prof Leſſing im Grunewald wurden ſämtliche Orden und
Ehrenzeichen deren Jnhaber der Künſtler war auf bis jetzt
nicht aufgeklärte Weiſe entwendet Die Dekorationen be
fanden ſich in einem Geldſchrank der am Freitag einen
Augenblick offen ſtand Als Täter kommt ein Lumpen
ſammler in Betracht der in der kritiſchen Zeit in der Woh
nung vorſprach Bis zum Augenblicke iſt es aber nicht ge
lungen des Verdächtigen habhaft zu werden

Eine arme Millionärin Aus Newyork wird telegra
phiert Jn einem elenden Raum in dem ſie ſeit vielen Jahren
in Gemeinſchaft mit 15 Katzen hauſte wurde die 70 jährige
Octave Friedrich die über ein Vermögen von 5 Millionen
Dollar 21 Millionen Mark verfügte tot aufrefunden Frau
Friedrich war durch ihren Geiz berüchtigt und führte ein kärg
liches Daſein Sie war ſtets nur von ihren Katzen umgeben
Der Tod iſt durch Kohlengasvergiftung eingetreten

Berechtigungsſchein durch Stenographie Der Berechtigungs
ſchein für den einjährig freiwilligen Militärdienſt auf Grund
hervorragender Leiſtungen in der Stenographie wurde auch dem
jungen Telephonſtenographen Jrmſchler in Berlin Gabelsberger
zuerkannt Es iſt dies bereits der wiederholte Fall wo die Steno
graphie das Mittel zur Erlangung einer ſolchen Auszeichnung
war

Sport Machrichfen
Dresdener Sechstage Rennen Jn Dresden begann Sonn

äbend nacht ein Sechstage Rennen Es wurden zurückgelegt
Jn der 30 Stunde früh 5 Ahr 957,190 Kilometer im Vorjahre
940,420 Km in der 32 Stunde in der ſich Rudel eine Prämie
holt 1005,940 Km 990,470 in der 36 Stunde vorm 11 Uhr
1101,360 Km 1060,410 Km

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

hefzte Depeſchen,
Der Dreibnund ernenert

Frankfurt a 2 Dez Priv Tel Jn Rei
kreiſen wird wie die Frankfurter Zeitung aus Be
ſäf rt bekannt daß der Dreibund erneuert worden if

chstags

Bulgarien kriegsmüdet
Paris 2 Dez Priv Tel Wenn auch die an

Unterzeichnung des Waffenſtillſtandes vertagt wo
ändert dies an der in Paris beſtehenden Auffaſſun d
Dinge nur wenig Man war am Sonnabend einigernahet
überraſcht zu hören daß die Bulgaren ohne lange Diskuſion
auf Adriangopel verzichtet haben ſollten und da alle poſitive
Nachrichten über den Jnhalt der Verhandlungen von tüt
kiſcher Seite kamen war man in dieſer Beziehung gien
ſkeptiſch Man iſt deshalb nicht überraſcht daß die Vet
handlungen ſich doch länger hinziehen als es vor einigen
Tagen den Anſchein hatte Andererſeits erkennt man aber
aus den heute wieder in der Preſſe vorliegenden Stim
mungsberichten daß die Bulgaren wirklich kriegsmüde ſind
und der König Ferdinand vor der ſchweren Verantwortun
einer Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten zurückſchrec
Man hält es deshalb für unmöglich daß der Frieden nicht
zuſtande kommt und beunruhigt ſich wenig wegen der Ver
tagung des Waffenſtillſtandes

e i

Der Adrianopeler Vahnhof bleibt beiden Parteien
überlaſſen

Sofia 2 Dez Priv Tel Wie bereits gemeldet iſt
unter den Waffenſtillſtandsbedingungen die Abtretung des
Bahnhofes von Adrianopel an die Bulgaren vorgeſehen
Heute wird aus Konſtantinopel gedrahtet daß der Bahnhof
zur Benutzung beiden Parteien überlaſſen werden ſoll An
maßgebender Stelle wird dieſe Aeußerung als unrichtig be
zeichnet

gekündigte
rden iſt ſo

Eine Proteſtverſammlung

Bukareſt 2 Dez Priv Tel Am Sonntag fand eine
Verſammlung ſtatt zu der auch Abgeordnete aus der Pro
vinz erſchienen waren um gegen die Niedermetzelung von
Kutſo Walachen durch die ſiegreichen Griechen zu prote
ſtieren Die angenommene Reſolution ſagt Die Bulgaren
verfolgen nicht mehr das Ziel der Befreiung ihrer Brüder
ſondern Landeroberung und Unterjochung anderer Nationen
Daher fordert die Verſammlung die rumäniſche Regierung
auf Rumäniens Ehre Rechte und Macht unangetaſtet zu
erhalten und die Vernichtung des Balkangleichgewichtes zu
verhindern

c

Oeffentlicher Wetfterdien
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag den 2 Dezember 8 Uhr morgens
Witterungsanusſicht für den Dezember

Das ozeaniſche Hoch im SW hat ſich nordwärts aus
gedehnt und mit dem kontinentalen Verbindung durch
ſchmalen Hochdruckrücken erlangt Ein ſüdlicher Ausläufer
der Hauptdepreſſion hat Mitteldeutſchland lebhaften Wind
33 e Niederſchläge gebracht Das Wetter bleibt ver
anderlich

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Mäßiger vorwiegend Weſtwind bewölkt zeitweiſe auf

klärend meiſt trocken mittlere Temperatur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

Dezember Bedeckt trübe windig Niederſchläge
Dezember Feucht windig trübe mildeDezember Lehhafte Winde meiſt bedeckt Niederſchläge

ziemlich milde
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20 Ziehung 5 Klasse I Preussisch Süddeutsche
227 Königich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 2 Dezember 1912

Auf jede gezogen Nummer sind zwei gleeh hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher VSummer in den beiden

Adtetlungen I und 11

Sur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten169 89 320 490 593 676 311 79 915 1328 87 413 1000 710 886
2389 783 3182 529 858 4000 257 1000 314 495 5197 262 63 439
ſa2000 500 704 47 6111 490 608 792 818 7120 453 584 712 26
8101 285 s01 es 9013 562

10160 287 453 724 871 962 11236 486 574 12033 204 329
460 721 13183 206 14413 29 668 601 7091 15065 488 610 13 927
16s42 88 17242 1600 367 965 816 60000 18241 475 860 19080
92 279 390 l 1000 482 621 6841

20212 o8 8333 80 405 11 309 21200 613 82 22337 699 23548 633
60 614 928 54 1000 24278 802 98 4854 649 707 8465 85 25308 22
a4e8s 633 627 78 712 i5 26208 4651 726 954 65000 276684 871 28778
884 29025 200 476 966

30208 805 781 88 977 31217 49 421 6561 934 37 32096 5535
617 926 33004 317 616 966 1600 34306 742 817 35112 22 80 672
871 917 67 36168 216 80 37466 566 686 3000 77 33466 842 901
39160 4a80 729

40004 144 464 966 410657 413 45 829 42026 262 36509 87 4765
881 430659 288 341 615 908 600 44106 227 525 626 38 843 49
45579 752 931 46065 134 240 489 47339 76 435 631 810 078 6500
70 e6 48018 60 106 66 270 465 871 969 462686 333 434

50117 26 1000 216 515 68 74 672 51106 665 85 7651 969
52085 238 78 6507 616 769 018 76 530657 166 608 69 965 54122 442
6567 600 550832 667 621 1600 656132 1000 60 89 314 676 6860
57864 961 58000 231 670 666 762 907 59661 720 78 871 61

60760 61310 64 865 411 699 725 16500 877 62064 210 es 900
6G3288 416 672 666 969 64011 167 286 969 65006 337 466 639 792

600 614 23 66462 1000 611 46 67068 609 83 655 63204 667 96
724 865 944 1000

70033 378 400 620 6000 a8 54 66 642 600 600 710091 408
69 92 905 72122 54 318 467 6039 73308 481 84 662 6289 769 74121
320 3000 76 462 526 31 9060 765081 a48 108 670 76066 6526 627 684

066 652 670 023 7B080 1000 1300000 108 36 67 260 6709 8960
9101 86 06 271 97 605 740 074

80016 235 66 685 717 883 1000 aso 1000 G1318 667307 402
002 82040 466 6598 83614 1000 846 3000 84022 3000 120 276
740 85006 161 411 689 90 602 44 96090 600 371 737 87026 100
223 66 364 736 847 930 98041 e0 878 600 481 89000 447 67 6709

61 1000 92274 716 93408 645t 91204 614 22
911 s6 269 801 474 688 20 848 95404 s 615 42 708 e609 904

Dezember Windig veränderlich feuchtkalt

96018 500 105 424 8000 29 545 57 97208 s00 700 853 93364
698 866 78 99326 428 503 18 969

100025 137 62 387 419 799 807 931 500 101820 6581 t
102024 es 234 43 488 961 103167 228 478 568 683 956 194026
71 174 240 53 480 521 500 612 165171 492 535 91 810 108240
6000 46 94 107076 168 364 507 67 636 80 s08 800 108169 214

633 606 109850 475 1500 631 66 729 808 49 949
111022 82 1600 372 414 598 666 113392 407 1600 10 6584

894 510 114052 v964 115028 317 448 89 670 710 116081 481
11722s 89 1600 421 62 600 97 629 39 118047 154 418 668 71
s63 917 119000 62 87 118 67 323 488 687 795 11000 832

126147 565 472 548 600 96 088 121006 160 269 869 800
401 1000 24 676 754 122197 210 896 416 501 738 66 6824 4s 95
943 123023 124026 167 535 43 643 64 752 98 8000 e28 125040
569 688 500 798 8000 902 1261650 72e 88 842 127184 781
93 123061 2656 71 886 600 548 642 866 963 129168 310 1000
678 867130ss5 89 725 54 600 es 131157 228 454 6582 500 932 98
1000 132006 411 669 726 94 808 I 33305s 790 937 134068 467 529

628 747 500 866 135081 824 904 136016 413 540 64 671
13706s 18000 223 384 600 482 138685 64 752 850 947 1391

81 90 433 681 11000 9140s60 68 141668 627 868 142100 46 68 266 500 487 77
1000 143100 878 438 48 91 6573 600 965 144178 83090 487
145 14s 600 899 471 146916 3000 147210 62 621 143168 288
446 500 660 794 953 149668 402 590 640

150021 102 600 611 15 1287 584 681 814 902 40 1522
728 903 500 153011 1000 1684 547 92 969 154002 132 268 5
360 460 52 782 155244 484 677 826 6500 156018 689 600 r
157166 268 398 448 697 766 86 158186 8000 228 159020 246 60

689 6873 g0160612 793 832 161381 464 720 911 162269 648 1630
282 708 940 164176 276 341 44 646 786 600 165384 416 71 8
766 166260 628 727 090 167176 827 641 770 60 97 168068 17

202 837 44 169764 6848 9650 44179240 480 604 719 947 171188 2265 86 07 404 87 621 726
172668 6000 920 173074 84 422 675 747 95 174223 4096 7175476 613 600 39 1600 722 962 176270 680 682 177474 66
383 976 3000 174100 6500 60 848 179316 27 436 648 u180018 is 730 161190 826 604 728 92 80 643 902 16821 7
272 832 796 183110 34 361 460 68 660 680 184262 346 92 J
1000 1605386 714 91 6238 949 186246 475 620 167104 288 s

016 168034 108 262 418 34 828 011 189107 550 720 600 87

861 71 3000 das196100 831 628 87 7665 630 66 191024 372 537 736 863 192 7
177 193162 237 70 11000 347 78 626 000 194109 651 688 135
2265 27 767 941 1000 1960098 1909 220 37 821 698 744 64 61 897
197492 680 760 804 617 78 1968464 600 694 660 67 1990809 804

494 7680 1000 423200068 168 617 801 201116 617 87 780 811 202174 a94 626 64 604 1000 708 616 203127 868 00 626 72 726 990 2040 4
476 600 205220 377 641 72 670 95 763 206288 306 400 062

001 600 668 613 966
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Bank für Hanciel umel Kmeteasträe Darmstädter Bank Wiliale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

nandoel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

rolephoniseber Bericht der Saale 2te
3 Uhr 10 Minuten Kredit 190 Disconto 184 Deutsche Bank

50 Berliner Handelsgesellschaft 164,57 Dresdner Bank 152 37
Smmerz u Discontobank III Russische Anleihe von 1902

H Türkenlose 158 50 Lombarden 18 Canada 269 12 Balti
7 105 37 Laurahütte 166 12 Bochumer Guss 216,12 Geisen

194,62 Harpener 186,12 Deutsch Luxemburg 186 Phönix
63,62 A G 259,62 Siemens Halske 223,75 Hamburger
Paltetianhrt 155 57 Nordd Llovd 122 37 Gr Berl Strassenbahn
7450 Aumetz Friede 176 Hansa 208,25 South West 129,25
Schantung 128,87 Schuckert 150,50 Orenstein Koppel 206,37
endenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Schachtbau
qesellschaft 4,50 Adler Fahrrad 5 Busch Waggon 5 Daimler
ſotoren 25 Görlitz Lüders 6 Kappel Masch 11 Kirchner

Co 7 Kronprinz Metall 5,50 Baer Stein 6,50 Schubert
g Salzger 75 Deutsche Gussstahl Kugeln 7 Vogtländ Masch
17 Delmenhorst Linoleum 9 Deutsche Gasglühliecht 10 25
heutsche Waffenfabrik 5 Karl Lindström 50 Lingel Schuutfabr
425 Naphtha Prod Ges 13,75 Kahla Porzellan 75 Rauch
aren Walter 5 Akkumulatorenfabrik 25 Flöha Tül fabrik 5
Ver Glanzstoft 4 Anilinfabr 4,25 Elberfelder Farben 5 Höchster
Farben 75 Riedel 25 Union chem Fabr 6 Consolidation
Thale Akt 6 Gelsenkirchen Gussstahl 75 Königsborn 5 Guss
etahl Döhlen 5 Wittener Stahlröhren 6 Schalker Glas 4 Linke
fofimann Werke 5 Greveusbroich Masch 25 Loewe Co 4
Wanderer Werke 5 Kölner Bergwerk 4 Concordia Bergbau ,25
Wissener Metall 4

Der Kali Kuxenmarkt
Berſin den Z Dezember

c a e t

more

Kaut Verk Kduf VerkAlexandershall 9300 9600 Hüpstedt 3100 3400Bergmaunssegen 7350 7500 Johannashall 4500 4700
Justus Aktien 10 1022Bernsdortf 125 200 KaiserodaBurbach 1230012860Buttiar 650 700 ſKrügershal 1312 13Caristond 6300 0420 Mariaztdck 132 1400Garizgiäck 1725 182 2900 30 0Vaſlersteben 137 14 9 Neusollstegt 315606 32 0Felsentest 150 16 0 Neustasstürt 10800 1 11 059

lückaut 20000 21500 Reichskrone d 45 756Gunthershall 489 0 5150 Riehard 625 7 eHansa Silderberg 601 25,0 Konnenberg 11 tHedwi 700 451
c

Rotheoberg 2875 1950
Heiligemuhle 1590 1575 Saledetturth 95890 35Hehigenroda 8950 410 Teutonia 7595 48955
Heldbu g 54 6 Walter S aHeldrungen 775 850 Wilſhe mine 1550 11475
gerts Neurungen 1200 1500 Wilhelmshafl 9100 590
ohentels 67 o 6900 Wintershall 18300 48700Hugo 10400 11600

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche blieben die
sSchwankungen in Tendenz und Kursen wieder klein Das Re
zultäat der zweiten Fabrikumfrage die zwar eine Erhöhung für
Desterreich Ungarn und Frankreich brachte dagegen aber eine
cleine Erniedrigung gegen die erste Umfrage für Deutschland
und eine sehr bedeutende Ermässigung für Russland wirkte im
ersten Moment ihres Bekanntwerdens beistigend auf die Markt
tenäenz Verschiedentlich wurde zu Deckungen und auch zu
neuen Meinungskäufen geschritten Da sich aber an den Märkten
sehr bald die Ansicht durchrang die Zahlen für Deutschland
seien viel zu niedrig gegriffen sowohl in vezug auf die Rüben
menge als auch in bezug àuf die Ausbeute ging die Tendenz
sehr bald in Schwachheit über Nur die Zurückhaltung der Roh
zuckerproduzenten konnte den Markt halten wobei auch lie
tortgesetzt gute Nachfrage Englands mitsprach dessen Inter
essenten fortlaufend Käufer für deutschen Rübenzucker waren
Diesem Umstande konnte man es auch zuschreiben dass sich
das Nachlassen der Kauflust der deutschen Raffinerien nicht so
bemerkbar machte als es wohl sonst geschehen wäre Dem un
sunstisen Einflusse der den Märkten durch die frühe Aufnahme
der Mahlarbeiten auf Cuba zugeführt wurde wirkte das Be
hanntwerden neuer Abschlüsse von in Hamburg eingelagerten
Zuckern in der Gesamtmenge von rund 300 000 Zentnern ent
gen So konnte es kommen dass sich für die Berichtswoche
Wir ein kleiner Gewinn im Weltmarktpreis herausstellt Die

itterung zeigt sich augenblicklich für die in Mieten befindlichen
Rüben günstig

Pie statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
a mburger Lagerbestand vermehrte sich um 120 500 Vor

a 500 Sack und beläuft sfch nunmehr auf 1 046 100 Vor
r 200 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach
an Rückgang um 33 800 Vorjahr Zunahme um 177 000 d
n 200 Voriahr 594 200 dz Die Stocks in der amerika
u n n zeigten Rückgang um 13 000 Vorjahr Zunahme
1 h Tonus und be aufen sich auf noch 68 000 Vorjahr
u c h Die eubanischen Vorräte blieben unverändert

Cuba arbeiten 3 Vorjahr 0 Zuckerzentralen Die sicht
m l Weltvorräte stellen sich nach rechnerischer Zunahme
1 W 700 Vorlahr 22 000 Tons auf rund 1808 700 gegen

89 500 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
ruht Kornzuckermarkte war die Tendenz anfangs
ſich Sege dann eine hurze Zeit hindurch stetig und schliess
gelegen ruhig Obwohl die Nachfrage der Raffinerien nach
zuiſe at so dass ein Teil des Ausgebots dem Austuhrhandel
tn konnten die Rohzuckerproduzenten infolge ihrer Zurück

setren m der besseren Nachfrage Englands die Preise herauf
ad r die zum Verkauf gestellten Posten deren Ver
mee noch im November nötig War Weoliselten zu etwas
aifineien als den festgestellten Werten die Hand zumal die

berieſer en in ihren Lägern überfüllt sind Die erhöhten Preise
geschore dich also hauptsächlich nur auf Ware tnit hinaus
reine Ablieferung Seh iesslich ſtellt sich der Preis für
Nacivrog ie nach mehrfachen Schwankungen um 10 für
perten ukte um 5 Pfg pro Ztr höher als am Schluss des Vor
fach wich Am Terminm arkite wechselte die tialtong mehbr
Nach len Setig und ruhig und wurde schliesseh vehauptet
von zen Schwankungen ergibt sich ein Wochengewinn
ingtügire is Am Rattinademarkte kamen nur ge
ren Beg jeschüfte zustande da die inländische Kundschatt
Abforder t auf einige Zeit gedeckt hat Dagegen waren die

t
en ange ngen reichlich Nach England kamen einige Geschätte

den Blelweissverkaufskontor in Kön hat seine Preise für
Zentner S mit sofortiger Wirkung um 50 Pig pro Doppel
unverängert itt Die Preise für trockenes Bleiweiss bleiben

sehlöge Man der Fabriken verzinkter Eisenbiechwaren be
ür Eigen der weiteren Erhöhung der Herstellungskosten
Proz zu hen e für sämtliche verzinkte Blechwaren um

ntage Bernburger Maschineutubrik schreibt Mehrfachen An
die Besehat Aktlonärkreisen entsprechend teien wir mit dass
Vorjahre ſt n aut unseren Werken erhedſſeh besser als im

Auch die Preise unserer Fabrikate haben sich ge

2 m

b issert Wenn auch noch kein abschliessendes Urteil über das
zu Ende gehende Geschäftsjahr abzugeben ist so dürfte doch
feststehen dass die Gewinnziffern gegen das Vorlahr eine nicht
unbedeutende Erhöhung erfahren werden Der Auftragsbestand
ist erheblich grösser als um die gleiche Zeit des Voriahres und
bietet für eine geraume Zeit des neuen Geschäftsjahres unseren
Werken lohnende Beschäftigung Die Verhandlungen über den
Verkauf eines weiteren Teils unserer Bernburger Grundstücke
der allerdings für das Gesamtresultat unserer Gesellschaft ge
ringere Bedeutung hat dürften in Kürze zu einem endgültigen
Ergebnis führen

Die Dresdner Bank feierte Sonntag ihr 40jähriges Bestehen
Aus Anlass der Feier des gleichzeitigen vierzigjährigen Jubiläums
als Direktor der Dresdner Bank erhielt der Geh Kommerzienrat
Guttmann telegraphische Glückwünsche von seiten des Reichs
kangzlers des Grafen Vitzthum im Auftrage der sächsischen Re
gierung des Fürsten Henkel von Donnersmarck des ersten
Direktors der Deutschen Bank v Gwinner des Oberbürger
meisters von Dresden Beutler der Aeltesten der Kaufmannschaft
und vieler anderer

Die ausserordentliche Generalversammlung der Gewerkschaft
Wendlaud beschloss die Aufnahme von 2 Mill Mk Obligations
auleihe

Türkenlostreffer In der diesmaligen Ziehung entfielen fol
gende Haupttreffer auf Nr 903 507 400 000 Fr Nr 466 765 30 000
Franks und auf Nr 1 299 431 und 1 953 318 je 10 000 Fr

Die Deutsche Schachtbau Akt Ges die der Deutschen Erdöl
Akt Ges nahesteht erhielt von den Gewerkschaften Corvinus
und Erich Glück je einen Schacht in Bauauftrag

Nach dem Lichtschen Wochenbericht wäre vorwiegend
trocknes mässig kaltes Wetter zur Erhaltung der Mietenrüben
erwünscht da für deren Beschaffenheit teilweise bereits Be
fürchtungen bestehen Der durchschnittliche Zuckergehalt der
RBüben beträgt 16,66 Proz gegen 17,22 und 16,72 Proz in den
beiden Vorjahren Die Zuckerausbeute stellt sich auf 14,90 gegen
15 09 und 14 ,95 Proz der sichtbare Weltvorrat umfasst 1 789 000
gegen 1 468 000 Tonnen

Nordhäuser Aktlenbrauerei Die Generalversammlung ge
nehmigte Abschluss und Bilanz und setzte die ab 2 Januar 1913
zahlbare Dividende auf 6 7 Proz iest Auf neue Rechnung
werden 6658 Mk Vor getragen

Die Getreideſrma F E Henschler in Erfurt hat ihre Zahlungs
unfähigkeit erklärt und bemüht sich um einen aussergerichtlichen
Verg eich mit ihren Gläubigern Die Hauptverluste sind durch
die Balkanwirren und durch die dadurch verursachten scharfen
Preisschwankungen besonders in Gerste entstanden Der Um
stand dass der Inhaber der Firma 3 Monate hindurch in einer
Hſeilanstalt sich befand und dadurch die Kontrolle über die En
gagements verlor trug mit zu dem Falliment bei Haupt
gläubiger sind Hamburger Firmen

Vereinigte Thüringische Salinen vorm Glencksche Salinen
Akt Ges in Erfurt Die Dividende wird auf 26 4 Proz ge
schätzt

Das Magdeburgische Rohokohlensynudikat das bis zum Jahre
1916 läuft ist bis zum 31 Dezember 1922 verlängert worden
Die Absicht eine Vereinigung mit dem Mitteldeutschen Braun
kohlensyndikat herbeizuführen ist hinfällig geworden da die
Verhandlungen auf Schaffung eines erweiterten Syndikats wie
bereits gemeldet gescheitert sind

ren un rerogcleeikate
Getwrefde

Berliner Produktendörse 2 Dez Am Prühmarkt
notieren Weizen inländ 195 00 198 00 ab Bahn u frei MUhle
Roggen inländ 173 00 174 00 ab Bahn u frei Mühle Hafoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und echlesischer fein 193 206 mittel 80 92 gering
russisech und Donau mittel gering ad Bahn
und frei Wagen Mais woisser Natal 89 193 abtallendoer

runder 149 00 152 00 trei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 178 00 198 00
russische und Donau leichte 155 00 160 00 schwere 161 168
ab Bahn und trei Wagen EBrbsen inländische u ausländische
Futterware mittel 173 184 Taubenerbsen 185 195 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 28 25 Roggenmehl
0 und 1 21 60 23 60 Weizenkleie 50 12 00 Roggen
kleie II 50 12 00

Hamburg 2 Dez Getreidemarkt Weizen ruhig
neuer deutseher 85 200 detekter 1656 180 Roggen ruhig
Schleswig Holsteiner 168 176 Mecklenburger neuor 175 184
Futterware 60 168 Gerste test südruss 137 140 Hater
knapp Mecklenburger alter Holsteiner u Mecklen
burger 250 260 neuer 75 196 Mais stetig La Plata II2 I4
mixed mixed locoPest 2 Dez Weizen per April 12 04 06 B, Mai

B Roggen per April 10 49 10 50 B Haterper April I1 05 11 06 B Mais per Aai 7 72 G 738 B Raps
per Juli 90 7,91 B

Liverpool 2 Dez Still Koter Winterweizen per März
3 per Mai 7 Mais Jan La Plata Febr I OAntwerpen 2 Dez Doutsecher La PVlatazug Kontrakt B

per Dez 95 Febr 97 April 97 Juni 5 97 Aug 5 97
Umsatz 40 000 Kg

Zrcohker
Hamburg 2 Dez Rübenrohzuckoer 1 Produkt Basis 88

Roendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abonds

per Dezomber i 55 55 Mv Januar 65 67 67 ue 90 92r Mai I o 10 10 10 12August 150 30 10 32 10 52Oktober Dezbr 10 00 10 05 10 071
ruhig behpt stetig

Kaſſe
Hambarg 2 Dez Good averago Santos

vorm abends
por Dezomber 68 00 G 68 75 G

März 68 09 G 6875 GMai 6900 G 68 90 GSeptember 69 00 G 609 00 6
ruhig ruhig

Rio de Janeiro 30 Dez Kaftee Zutubren 20 000 Sack in
Rio 42 000 Sack in Santos

Havre 2 Dez Kafloo good averago Santos per Doz
87 25 März 95 26 per Mai 86 25 por Soptbr 85 25 Still

Kartoſtelmehl und stärkoe
Magdoburg 2 Dez PVrima Kartottelstärke und Mehl

tür 100 kg 28 50 24 00 Kuhilg
Borlin l Dez Kartotlelmehl u Stärke Dezember 23 25

Feuchtes Kartoffelmehl 12 40

Spfrius
Nordhausen 2 Dez Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tor 100 k 105 bis
106 93 75 94 75 M por loko 1917 ohne Fass ad Brennerei

Eler
Berlin 2 Dez Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten

70 40 südruss erst Sorten in nd ausländischbe

cD

bessere Sorten 20 65 50 inz und ausländische geringere Sorten
00 5 10 Kalkeier 45 55 kleine Eier 00 80 Kühlhaus

eier 80 95 Tendenz Festor
Cho mache Produkte

Hamburg 2 Dez Chilisalpeter per loko 95
März 11 30 frei Vahrzeug Hamburg Pest

Fettworen und Behgd
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin den 30 November 1912
Butter Wie gewöhnlich war das Geschäft zum Schluss

des Monats ruhig doch liessen sich die Preise für feinste Ouali
täten gut behaupten Feinste russische Butter bleibt nach wie
Vor stark begehrt und ist auch für geringere Sachen etwas mehr
Interesse vorhanden Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Oualität 134 136 MKk do Ila Oualität
128 133 Mk sSchmalz Die heutige Konsumnachfrage
ist sowohl hier wie in Amerika recht gut so dass sich die ohne
hin schon schwach versorgten Läger weiter geräumt haben
und bei einem Anhalten des jetzigen Konsums eine empfindliche
Knappheit zu befürchten ist Die Tendenz ist daher bei unver
änderten Preisen fest Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 64,75 65 75 Mk amerik Tafelschmalz Borussla
67 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 66 72 Mk Berliner Braten
schmalz Kornblume 67 72 Mk Speck Gute Nachfrage

Köln 2 Dez Räbsöl loko 71 00 per Mai 67 50
Hambarg 2 Dez Stadtschmalz 66 00 amerikan Steam

57 50 Chamberlain 58 50

Febr

Wolle
Bremen 2 Dez Baumwolle Upl loko middl 66 286
Liverpool 2 Dez Aegypt Baumwolle per Jan 9,91

Mai 95 Stetig
Liverpool 2 Der Baumwolle Umsatz 7 000 BallenImport 35 000 Ballen davon amerik Lieferg 26000 Ballen
Alexandria 2 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan

18 14 März 18 19 Mai 18 22

Metalle
London 2 Dez Chili Kupter fest 77 3 Mon 779

2inn Straits etetig 2281, 3 Mon 2271 Blei span etetig I8
engl I8 Zink gewöhnl Marke ruhig 26 epez Marke 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmden

New Vork 2 12 80 II Chtfenago 2 I2 30 II
Weizen p Dez 895 905 Weizen p Dez 84 84

Mai 96 96 Mai 99 90Mais prompt 53 6538 Mals p Der 48 47P Der S p Haoi 4888 4385Mehl Spring clears 4,10 4,10 Hater p Derdr 31 30
Kaftee Fair Rio Nr 7 141 141 Mai 325 32

v p Dez 13 10 Roggen prompt 68 63v p an 13 20 14 35 Schmalz p Jan I0,67 I 62
Petroleum in Cases 045 10,45 a Hai 0,25 l0,17
do in New Vork 8,50 68 50
do in Philadelphia 50 68 650 T

Tendeanz Weizen setetig Mais stetig

Schittsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in fialle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Cheruskia 28 Nov 12 Uhr mittags von New

Vork direkt nach Hamburg President Lincoln von New Vork
kommend 28 Nov 8 Uhr 40 Min abends von Plymouth über
Cherbourg nach Hamburg Westindien Mexiko Südamerika
Antonina nach Mexiko 28 Nov 3 Uhr morgens von Antwerpeu
Bellevue nach dem La Plata 28 Nov 1I1 Uhr morgens von
Vlissingen Corcovado nach Havana und Mexiko 28 Novbr
11 Uhr 45 Min abends Cuxhaven passiert Dania von Mexiko
und Havana kommend 28 Novbr 10 Uhr abends von Vigo
Frankenwald nach Havana und Mexiko 28 Nov morgens Sagres
passiert Habsburg nach Mittelbrasitien 28 Nov 9 Uhr 25 Min
morgens Cuxhaven passiert König Wilhelm II von dem La
Plata kommend 28 Nov Teueriffa passiert Mecklenburg von
Westindien kommend 28 Nov abends in Havre Navarra von
Buenos Aires kommend 28 Nov 3 Uhr nachm von Montevideo
Palatia 27 Nov in Paranagua Polynesia nach der Westküste
Amerikas 25 Nov in Punta Arenas Prussia nach Brasilien
28 Nov 3 Uhr 30 Min nachm Dover passiert Rugia nach
Mittelbrasilien 28 Nov 6 Uhr morgens St Vincent passiert Sar
dinia nach Westindlen 28 Nov 3 Uhr nachm in Antwerpen
Sarnia 28 Nov in Colon Schhwarzwald von Westindien kom
mend 28 Novbr 10 Uhr morgens Dover passlert Sieglinde
28 Nov nachm von Bahia über Rio de Janeiro nach Bahia

anca Troja von dem La Plata kommend 28 Nov von St Vin
nach Dünkirchen und Hamburg Westphalia 27 Nov in

avana
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in fialle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 30 Nov bis 7 Dez

Ab Bremerhaven Javorina 30 Nov nach Australien Grosser
Kurfürst 3 Dez nach Baltimore über New Vork Bülow 7 Dez
nach New Vork über Boulogne Barbarossa 7 Dez nach Balti
more Borkum 7 Dez nach Laplata Ascot 7 Dez nach Cubr

Ab Marseille Prinzregent Luitpold 4 Dez nach Alexandrier
über Neapel Ab Alexandrien Prinz Heinrich 4 Dez nach
Marseille über Neapel Ab Genua Berlin 5 Dez nach New
Vork über Neapel und Oibraltar Ab New Vork König Albert
7 Dez nach Genua über Gibraltar Algier und Neapel

Wasserstüände
dadeurer Ober unter Nall

IIIIITIIIIIIE S ien ceſeArfern Binekenpegs i Dez Den SNobra Ober pege 2 w 42Unterp gel 1,60 84 S 4Weissentols Oberpegel 42,52 SUoterpege 0,70 aTrotna 30 222 2 22 oAlsleben Oderpegel 30 2 1 3Unterpege rBerburg l SKalbe Oberpegel r u7 r iUnrerpegel r 38 r 1,52 zDer Pege wird Versstat

Isor ger Rlibe IIIIIIIE
Nov Faeniſ M uehs r Der ſran Vu er

nen S 2Jungbud e S on Wntenderg T t mee
Laun o 8 hosau 2Budweis G Bary 7Brag o Sebhbonebeek l v vPardubite 29 1 Magdeburg i 8Brancdeis 40,31 e S Tangormdo 255 10Miok Mit nbrge 2,222La merita 2 0 3 u BDomuas i t 6Aussig 94 12 BarendurgDiosden 0,96 3 EHohbunstori 2 l 4Torgau l i Lauenburg so lAobsig 2 Derember Pegoeletand plus 0 49 m Vom Odorlaut
werden 47 m Fall gerautdot
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